Strandbad Wolletzsee wieder offen 


EINWEIHUNG DER NEUEN STEGANLAGE AM 28. JUNI 


) Das Warten auf den Saisonstart am Up-Boards ausleihen. Aufgrund der 
Strandbad Wolletzsee hat endlich ein Corona-Pandemie musste der Saisons- 
Ende: Seit dem 4. Juni können Groß und tart des Strandbades Wolletzsee verscho- 
Klein wieder im Strandbad begrüßt ben werden. Doch pünktlich mit dem 
werden. Auch der Imbiss mit neuem Sommerwetter konnte es losgehen! 
Beach-Bar-Bereich, betrieben durch die In den letzten Monaten hat sich am 
UM Fleisch und Wild GmbH, sowie der Wolletzsee einiges getan, denn die Stadt 
Bootsverleih der Städtischen Werke Angermünde hat viel ins Strandbad 
Angermünde sind bereit für die Saison. investiert: So werden die Gäste am 
Hier können Wassersportler auch in Eingang von dem neu gestalteten 
diesem Jahr wieder die beliebten Stand- Kassen- und Imbisshäuschen begrüßt. 


„Hier hat das ganze Team des Strandba- 
des mitgewirkt und auch die Holzbänke 
erhielten einen neuen, freundlicheren 
Anstrich“, so Maria Schmidt, Fachbe- 
reichsleiterin Bildung, Kultur, Soziales. 
Direkt am Strand wurden drei neue 
Spielgeräte errichtet, darunter eine 
Matschanlage und ein Sandbagger. Die 
Stadt Angermünde investierte in diese 
neuen Geräte rund 23.000 Euro. 

>» Fortsetzung auf Seite 2 


+ Wärmeschutz-Fenster aus 
Kunststoff, Holz und Aluminium 
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Strandbad Wolletzsee wieder offen 
EINWEIHUNG DER NEUEN STEGANLAGE AM 28. JUNI 


» Fortsetzung von Seite 1 


Auch Spenden der Adler-Apotheke 
» halfen bei der Realisierung. Doch das 
größte Bau-Projekt ist die neue Steg- 
anlage mit Sprungturm. Von Februar 
bis Mitte Juni dauerten die Arbeiten an 
der insgesamt 120 m langen Steganlage. 
Diese hat, wie der Vorgängersteg, eine 
50-Meter-Bahn für den Schul- und 
Schwimmsport. Am Sonntag, 28. Juni 
um 15 Uhr wird sie durch Bürgermeister 
Frederik Bewer, die Strandbadmitarbei- 
ter und allen Gästen eingeweiht. 

Der Eintritt an diesem Tag ist frei. 

Alle großen und kleinen Gäste können 
sich auf ein Kinderprogramm, Musik 
und natürlich den ersten Sprung vom 
neuen Steg freuen. Für das leibliche 
Wohl sorgt die UM-Fleisch und Wild 

. GmbH. 
Grundlage für die Eröffnung des 


Strandbades ist die Einhaltung von 
Hygiene-Maßnahmen. So muss zwi- 
schen Personen, die nicht in einem 
Haushalt zusammenleben bzw. keine 
Ehe- oder Lebenspartner sind, ein Min- 
destabstand von 1,5 Meter eingehalten 
werden. Dies gilt auch auf.dem gesam- 
ten Gelände, also auf der Liegewiese und 
im Wasser sowie an dem Kassen- und 
Imbisshäuschen und im Sanitärbereich. 
Personen mit Atemwegsinfektionen 
dürfen das Strandbad nicht besuchen. 


Öffnungszeiten: 

täglich von : 

Juni bis August - 09:00 bis 20:00 Uhr 
September — 10:00 bis 19:00 Uhr 


Eintrittspreise: 

Tages-Einzelkarten pro Person 
Erwachsene: 3,00 € 

Kinder (ab 4 }.), Auszubildende Schwer- 
beschädigte: 1,00 € 

Gruppen (ab 10 Personen), Sozialpass- 
inhaber: jeweils 50% ermäßigt 


Jahreskarten: 

Karte A- Erwachsene: 20,00€ 
Karte B- Ermäßigter Tarif für Kinder 

(ab 4 Jahre), Schüler, Auszubildende, 
Studierende, Schwerbehinderte 


(mit Ausweis): 10,00 € 
Karte C- Familien 2 Erwachsene 
und ein oder mehrere Kinder: 40,00 € 


Stadtverwaltung setzt weitere Schritte zur Öffnung um 
ALLE BEREICHE PER TERMINABSPRACHE WIEDER FÜR DEN BESUCHERVERKEHR GEÖFFNET 


) Seit dem 11. Mai ist bereits ein 

eingeschränkter Besucher- 
verkehr im Bürgerbüro und im 
Standesamt der Stadt Angermünde 
möglich. Ab dem 2. Junikönnen 
auch in den anderen Bereichen der 
Stadtverwaltung Termine verein- 
bart werden. Bürgerinnen und 
Bürger können ihre Anliegen nach 
telefonischer Vereinbarung wieder 
direkt im Rathaus bzw. in der 
Heinrichstraße 12 bearbeiten 
lassen. 

Das Standesamt ist unter der 
Telefonnummer 03331 260042 zu 
erreichen, unter der Telefonnum- 


mer 03331 260019 können Termine 
für das Bürgeramt vereinbart 
werden. Die Zentrale erreicht man 
unter der 03331 26000. Alle Kon- 
takte der Stadtverwaltung findet 
man unter www.angermuende.de/ 
kontaktdaten/. 

Man erhält dann zum verein- 
barten Termin Einlass. Die Stadt 
stellt in den Eingangsbereichen 
Desinfektionsmittel bereit. 

Die Sprechzeiten der Stadtver- 
waltung sind: Montag, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag von 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr. 
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Neues Kunstwerk in Angermünde 


EINWEIHUNG DER SKULPTURENGRUPPE „DIE HEIDEN VON KUMMEROW“ 


)) Am 11. Juni weihte der Angermün- 
der Bürgermeister Frederik Bewer 


zusammen mit Künstler Werner Bruning' 


und Wolfgang Janitschke, Vorstandsvor- 
sitzender der Sparkasse und Vertreter 
der Bürgerstiftung, sowie vielen Interes- 
sierten die Skulpturengruppe „Die 
Heiden von Kummerow“ offiziell ein. 

Die lebensgroßen Skulpturen der 
drei Figuren - der Kuhhirte Krischan, 
der Bauernjunge Martin Grambauer 
und sein Hund Flock aus den Heiden- 
Romanen von Ehm Welk - stehen direkt 
vor dem Haus Uckermark am histori- 
schen Marktplatz der Stadt. Dieses 
geschichtsträchtige Haus wird nach 
aufwändigen Restaurierungs- und 
Baumaßnahmen in den nächsten 
Wochen durch das Museum Anger- 
münde und die Tourismusinformation 
bezogen. 

Der Bildhauer Werner Bruning aus 
Emsdetten (Nordrhein-Westfalen) schuf 
deutschlandweit beeindruckende 
Großplastiken mit lebendgroßen Figu- 
ren, die sehr authentisch und lebendig 
wirken. In Calau stehen beispielsweise 
sieben Bronzeskulpturen entlang des 
„Witzerundweges“. Nun bereichern 


Angermünder 


seine drei Skulptu- 
ren zu den überregi- 
onal bekannten > » 
Romanen desin 
Biesenbrow gebore- 
nen Schriftstellers 
Ehm Welk das 


Stadtbild. 

Durch die künstle- 
rische Gestaltung 
und Fertigung in 
hochwertigem 
Bronzeguss sowie 
den Transport, die 
Aufstellung und 
Begrünung entstan- nasLu 
den Gesamtkosten 
in Höhe von rund 43.000 Euro. Die Finan- 
zierung erfolgte aus Spenden-, Förder- 
und Haushaltsmitteln der Stadt Anger- 
münde, darunter 10.000 Euro 
Fördermittel der Bürgerstiftung der 
Sparkasse Uckermark, 10.000 Euro 
private Spendenmittel und 1.000 Euro 
Spende des Freundeskreises engagierter 
Bürger der Region Angermünde e. V. 

Unter der Leitung von Bauhofchef 
Rene Pöschl haben seine Mitarbeiter, 


insbesondere Dino Brix und Berthold 
Behnke, ihre Ideen und Erfahrungen bei 
der Aufstellung der Skulpturen hervorra- 
gend eingebracht. So erinnerte sich u.a. 
Herr Behnke daran, dass auf dem Bauhof 
seit vielen Jahren die alte Original-Gra- 
nit-Platte vom Eingang des Angermün- 
der Bahnhofsgebäudes lagerte. Diese 
bildet nunmehr die optisch sehr passen- 
de und stabile „Grundlage“ für die 
Figuren. 


Auch 2020 gibt es ein Agenda-Diplom! 


VERANSTALTUNGSHEFT WURDE AN ALLE KINDER DER ANGERMÜNDER GRUNDSCHULEN VERTEILT 


))) Aufgrund der Eindämmungsverord- 
nungen war viele Wochen nicht klar, 
ob es in Angermünde in den diesjähri- 
gen Sommerferien ein Agenda-Diplom 
für Grundschulkinder geben kann. Doch 
nachdem das Ordnungsamt des Land- 
kreises dem Hygienekonzept der Stadt- 
verwaltung zustimmte und grünes Licht 
gab, konnten die Vorbereitungen Ende 
Mai losgehen. Bis zum Druck des Heftes 
meldeten über 25 Unternehmen und 
Vereine Veranstaltungen an - von Entde- 
ckungstouren in der Natur, Sport- und 
Yoga-Kursen bis hin zu Tanzworkshops 
und Führungen durch die Stadt. 

Auch die Stadt Angermünde bietet 
Mitmach-Angebote an und kooperiert 
wieder mit der Naturwacht Branden- 
burg. So können Kinder in diesem Jahr 
eine Schatzsuche und ein Wissensquiz 
im Stadtarchiv erleben, hinter dem 
neuen Museum archäologische Ausgra- 
bungen durchführen, mit dem Bürger- 
meister das Rathaus und das Museum 
erkunden oder eine tolle GPS-Tour zum 
UNESCO Weltnaturerbe-Teilgebiet 


Buchenwald Grumsin erleben. 

Wer das Agenda-Diplom noch nicht 
kennt: Regionale Vereine, Unternehmen 
und Organisationen können für Grund- 
schulkinder Veranstaltungen und 


Mitmach-Angebote in den Sommerferi- 
en anbieten. Ziel ist es, Einblick in 
Unternehmen und Berufe zu geben und 
den Kindern ihre Stadt und ihr Umfeld 
näherzubringen. Das Angebot ist für alle 
Teilnehmenden kostenlos und wird seit 
2018 in Angermünde umgesetzt. Vor den 
Sommerferien erhalten alle Schulkinder 
der drei Angermünder Grundschulen 
eine Broschüre mit allen Angeboten und 
Kontaktdaten zum Anmelden. 

Aufgrund der etwas begrenzten Zahl 
an Angeboten können Kinder in diesem 
Jahr maximal vier Veranstaltungen 
mitmachen. Das Agenda-Diplom erhält 
man ab drei besuchten Veranstaltungen. 
Das echte Diplom wird dann zu einer 
extra Veranstaltung von Bürgermeister 
Frederik Bewer verliehen. Alle Kinder, 
die ihre volle Stempelkarte bis zum 
14. August bei der Volkssolidarität 
Uckermark (Straße des Friedens 5a, 
16278 Angermünde) abgeben, werden 
dazu eingeladen. 

Mehr dazu sowie das gesamte Heft 
unter: www.angermuende.de 
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Stadt gibt Broschüre zum INSEK heraus 


STADTENTWICKLUNGSKONZEPT ZUM NACHLESEN BEI DER STADTVERWALTUNG ERHÄLTLICH 


))) Im November 2018 startete 
Angermünde einen 
Prozess zur Erarbei- 
tung eines Integrier- 
ten Stadtentwick- 
lungskonzeptes 
(INSEK). Damit wurde 
erstmalig ein übergrei- 
fendes Planungskonzept 
für die Gesamtstadt Anger- 
münde, also die Kernstadt mit 
den 23 Ortsteilen, erstellt. 
Erstmalig setzte die Stadt 
Angermünde zusammen mit 
dem Planungsbüro Urban Cata- 
lyst GmbH auch ein breites Bürgerbetei- 
ligungsformat um, das es den Bürgerin- 
nen und Bürgern ermöglichte, selbst 
Einfluss zunehmen und mit ihrem 
Wissen zum Erfolg beizutragen. Nun 
wurden die Inhalte, Vorgehensweise und 
Ergebnisse des INSEK in einer Broschüre 
dargestellt und zusammengefasst. 

In dem INSEK wurden zusammen mit 
Angermünder Bürgerinnen und Bürgern 
Bestandsaufnahmen zu Themen, wie 


Gesundheit, Mobilität und 
Energie gesammelt, Probleme herausge- 
arbeitet und in mehreren Schritten 
konkrete Maßnahmen abgeleitet. Ziele 
des INSEK Angermünde 2040 sind es, die 
Herausforderungen der weiteren Ent- 
wicklung der Gesamtstadt zu erkennen 
und Strategien für die zukünftige 
Entwicklung zu erarbeiten. Darüber 
hinaus ist das INSEK eine wichtige 
Grundlage für zukünftige Förderpro- 
gramme zur Stadtentwicklung. Durchge- 
führt und erarbeitet wurde dieses 


N 


Konzept durch das Berliner Unterneh- 

men Urban Catalyst GmbH mit 

Unterstützung der 

Angermünder Stadtver- 
waltung. 

Ab sofort können 
Interessierte die 
Broschüre im Rathaus 

erhalten. Da die 
Räume der Stadtver- 
waltung zurzeit nur 
nach Terminvergabe 
zugänglich sind, 
wird gebeten, sich 
zuvor bei Christin 
Neujahr unter der 03331 260067 oder 
unter ch.neujahr@angermuende.de 
anzumelden. Sobald die Verwaltungsge- 
bäude wieder für den Besucherverkehr 
geöffnet sind, wird das Heft zum INSEK 
im Rathaus und in der Heinrichstraße 12 
ausgelegt. Mehr zum INSEK sowie das 
finale Konzept und die Broschüre zum 
Download sind unter https://www. 


. angermuende.de/bauen/insek/ zu 


finden. 


Abschied von langjährigem Mitarbeiter 
DR. LUTZ LIBERT PRÄGTE DIE ARBEIT DES MUSEUMS VIELE JAHRE UND GEHT NUN IN DEN RUHESTAND 


))) Die Stadt Angermünde verabschiede- 
te sich am 4. Juni von einem ganz 
besonderen Mitarbeiter: Dr. Lutz Libert 
wirkte über zwölf Jahre im Angermün- 
der Museum und geht nun in den 
Ruhestand. Der 1949 in Pritzwalk 
geborene Museologe und Ethnograph 
hätte schon vor vielen Jahren diesen 
Schritt gehen können, entschied sich 
aber, die Stadt und das Museum weiter- 
hin zu unterstützen. Bürgermeister 
Frederik Bewer und Museumsleiter Ralf 
Gebuhr beschreiben ihn als „wandelndes 
Lexikon“ im Bestand und der Geschichte 
des Museums, der seine Arbeit nicht als 
Job, sondern als Berufung betrachtete. 
Frederik Bewer schätzte ihn als „stets 
zuverlässigen, engagierten und beherz- 
ten Mitarbeiter mit exzellentem Fach- 
wissen und akribischer Recherche“. 

Vor allem für Ralf Gebuhr, der 2018 
Museumsleiter in Angermünde wurde, 
war Dr. Libert eine große Unterstützung: 
„Für mich waren erundseingroßes 
Wissen über das Museum eine hochwill- 
kommene Hilfe bei der Einarbeitung in 
den Bestand des Hauses und auch bei 
der Vorbereitung des Starts des neuen 


Museums im ‚Haus Uckermark‘ am 
Marktplatz der Stadt“, so Ralf Gebuhr. 
„Ich wusste, dass die Angermünder 
Bestände toll sind; dass sie so toll sind, 
habe ich durch Dr. Libert erfahren“, 
schildert er eindrucksvoll. 

Ralf Gebuhr geht in seiner Abschieds- 
rede auch auf das Wirken von Dr. Libert 


ein: „Vor allem durch seine Edition der 
‚Schmiedeberger Bilderchronik‘ des 
Joachim Otto von der Hagen (1860- 
1942), seinerzeit Kustos am Uckermärki- 
schen Museum in Prenzlau, im Jahre 
2019 hat Dr. Libert noch einmal eine 
deutliche ‚Duftmarke‘ gesetzt. Dieses 
wichtige Objekt des Museums Anger- 
miünde ist zugleich ein interessantes 
Stück ethnologischer Wissenschaftsge- 
schichte, das damit für Wissenschaft 


und Öffentlichkeit besser zugänglich ist.“ 


Im Namen der gesamten Stadtverwal- 
tung bedankte sich Frederik Bewer für 
sein großes Engagement und dafür, 
„dass er sich für die große Sache einge- 
setzt hat und durch die Mithilfe beim 
Umzug in die neuen Räume einen 
wichtigen Beitrag zur zukünftigen 
Entwicklung des Museums leistete“. 
Auch Ralf Gebuhr gibt ihm noch ein 
kleines Anliegen mit auf den Weg: „Für 
das neue Museum in Angermünde 
wünsche ich mir von Herzen, dass Lutz 
Libert dem Haus weiterhin mit Rat und 
Tat — wie es in einer uralten Rechtsfor- 
mel heißt (cum consilium et auxilium) 
- zur Verfügung steht.“ 


N 
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Angebot von Telefonie und Internet 


DIE STÄDTISCHEN WERKE ANGERMÜNDE ERWEITERN IHR GESCHÄFTSFELD 


)) Noch in diesem Jahr soll es soweit 

sein-dann bieten die Städtischen 
Werke Angermünde ihren Kunden in 
allen Ortsteilen nicht mehr nur die 
Versorgung mit Strom und Erdgas an, 
sondern auch die kompletten Dienst- 
leistungen der Telekommunikation, 
sagte Christian Mercier, verantwortlich 
für die Öffentlichkeitsarbeit bei den 
Städtischen Werken, den Angermünder 
Nachrichten. „Zum neuen Angebot gehö- 
ren Internetanschluss, Festnetztelefonie, 
Mobilfunk und Internetfernsehen. Mit 
dem zunehmenden Ausbau der Glas- 
faser-Infrastruktur wird auch flächen- 
deckend das Internetfernsehen möglich, 
das wegen der großen Datenmengen 
den modernsten technischen Standard 
der Übertragungswege benötigt.“ 

In nächster Zeit werden auch die wei- 
ßen Flecken in Angermünde verschwin- 
den, wo bisher nur geringe Datenraten 
übertragen werden können. Der Netz- 
ausbau in der Region erfolgt durch die 
„e.discom Telekommunikation GmbH“. 
Dank der Förderung durch das Land 
Brandenburg ist vor kurzem den Grund- 
stückseigentümern in solchen weißen 
Flecken angeboten worden, kostenfreie 
Glasfaserhausanschlüsse herzustellen. 
Damit können die Städtischen Werke 
nun in den Markt der Telekommunika- 
tionsdienstleistungen einsteigen, der 
bisher nicht wirtschaftlich für sie war. 

„Indem wir den neuen Geschäfts- 
bereich für Telekommunikationsdienst- 
leistungen aufbauen, sind wir bald in 
der Lage, den Angermündern neben 
Strom und Gas auch schnelles Internet 
und moderne Telefonanschlüsse anzu- 
bieten“, erklärte Christian Mercier. 

„Für die Angermünder ist es natürlich 
ein großer Vorteil, wenn sie einen 
Anbieter vor Ort haben, den sie persön- 
lich aufsuchen können, wo sie sich von 
Angesicht zu Angesicht beraten lassen 
können und Hilfe bekommen. Unser 
Kundencenter befindet sich in Bahnhofs- 
nähe und ist damit auch gut erreichbar 


GERMAN 
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HILFE, DIE BLEIBT 


Die Gebäude der Städtischen Werke in Angermünde an der Berliner Straße. 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


Hier soll es noch in diesem Jahr einen neuen Geschäftsbereich geben - die Telekommunikation. 


für Kunden, die mit Bus oder Bahn in die 
Stadt kommen. Die Telekommunikation 
ist so schnelllebig, da ist eine gute, 
persönliche Beratung das AundO. 

Und wer von uns alles aus einer Hand 
bekommt — Strom, Gas, Internet und 
Telefonie, dem können wir natürlich 
auch Rabattangebote unterbreiten.“ 

Für die technische Umsetzung des 
Vertriebs von Telekommunikations- 
leistungen haben die Städtischen Werke 
Angermünde einen starken Partner 
gefunden, so Christian Mercier: „Wir 
greifen auf jahrelange Erfahrung und 
viel technisches Knowhow zurück, um 
unseren Kunden ein perfektes, markt- 
reifes Produkt anzubieten. Ähnlich wie 
bei der Energieversorgung spielt die 
hohe Sicherheit bei der Telefon- und 
Internetversorgung eine entscheidende 
Rolle. Da können wir keine Kompromisse 
eingehen und setzen auf Zukunftssicher- 
heit durch etablierte Standards und 
hohe Flexibilität.“ 

Die Städtischen Werke bieten ihren 


Werden auch Sie zum Helfer! 
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Kunden faire Preise an und das wird 
auch bei Internet und Telefonie so sein. 
Wer Energie und Telefonie von der Stadt 
bezieht, kann sich zusätzlich auf einen 
Preisnachlass freuen. Ein weiterer 
großer Vorteil - wer sich für den Bezug 
der Telekommunikationsdienstleistun- 
gen bei den Städtischen Werken ent- 
scheidet, sorgt dafür, dass das Geld in der 
Region bleibt und auch der Stadt zugute 
kommt durch den Gewinnanteil, den 
Angermünde als Gesellschafter der 
Städtischen Werke erhält. 

Übrigens: Da Großveranstaltungen 
mit mehr als 1500 Besuchern bis min- 
destens 31. August verboten bleiben, 
haben die Städtischen Werke Anger- 
münde das Energie-Open-Air verscho- 
ben auf Sonnabend, den 28. August 2021. 
„Alle Künstler haben bereits für das 
nächste Jahr zugesagt“, freut sich 
Christian Mercier. „Das sind im einzel- 
nen Michelle, Sandra, Josh, Luca Hänni, 
Rockstroh und DJ Antoine.“ 

Michael-Peter Jachmann 
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STELLUNGNAHMEN DER STADT 


Zur finanziellen und vertraglichen Situation 
des Tierparks Angermünde 


) In den letzten Wochen wurde der Tier- 

park der Stadt Angermünde u. a.in der 
Fraktionsvorsitzenden-Runde und in der 
Stadtverordnetenversammlung (SVV) im 
Juni thematisiert. Hintergrund ist zum 
einen ein Beschluss der SVV aus dem Jahr 
2013, der noch nicht in Gänze abgearbei- 
tet werden konnte. Darüber hinaus er- 
stellte die Kommunale Gebäudemanage- 
mentgesellschaft mbH (KGMA) eine 
Bestandsanalyse des Tierparks, die den 
Stadtverordneten durch die Stadt vorge- 
legt wurde. Die Stadtverwaltung möchte 
Folgendes zum Verständnis beitragen und 
die nächsten Schritte skizzieren. 


Jährlicher Zuschuss durch 

die Stadt Angermünde 

Der jährliche Zuschuss der Stadt für den 
Tierpark wurde 2019 von 180.000 Euro 
um 33.000 Euro erhöht. Dabei handelt es 
sich’ um zusätzliche Zuschüsse für Perso- 
nalaufwendungen. Damit werden dem 
Tierparkbetreiber durch die Stadt jähr- 
lich 213.000 Euro für Personal, Bewirt- 
schaftung und Unterhalt inklusive regel- 
mäßiger Instandhaltung zur Verfügung 
gestellt. Die Auszahlung des Zuschusses 
erfolgt monatlich. 

Die Angaben des Stadtverordneten 
Heiko Poppe, Linke, bezüglich der 
verfügbaren Mittel für die Instand- 
haltung in Höhe von 2.500 Euro sind un- 
zutreffend. Dem Tierpark stehen jährlich 
rund 68.000 Euro für Betrieb, Unterhal- 
tung und Instandhaltung zur Verfügung. 
15.000 Euro sind davon planmäßig für 
Modernisierung und Betriebssicherheit 
vorgesehen, 6.000 Euro für Unterhaltung 
der baulichen Anlagen, Spielgeräte und 
Ausstattungen (Grundlage ist eine Kal- 
kulation als Anlage des Vertrages). 

Einzelmaßnahmen ab 2.500 Euro müs- 
sen mit der Stadtverwaltung besprochen 
und abgestimmt werden, da in städti- 
sches Eigentum investiert wird. Hier ist 
insbesondere anzumerken, dass dies die 
regelmäßigen Instandhaltungen betrifft. 
Bei nichtplanmäßigen Unterhaltungs- 
maßnahmen kann sich der Betreiber 
Dennis Sonnenberg jederzeit an die Stadt 
wenden. Es kann dann nach kurzfristi- 
gen Lösungen im Rahmen des laufenden 
Stadthaushaltes gesucht werden oder es 
muss in die Planung für den nächsten 
Stadthaushalt entsprechend der Haus- 
haltslage aufgenommen werden. 

Darüber hinausgehende Investitionen 
sind vom Betreiber bei der Stadt anzumel- 


den und können dann auch entsprechend 
der Haushaltslage im Haushalt des Folge- 
jahres eingeplant und realisiert werden. 
In 2018 meldete der Betreiber den Bedarf 
eines Traktors bei der Stadt an, dessen Fi- 
nanzierung in den Haushalt 2019 aufge- 
nommen wurde. Es sollte ein Traktor im 
Wert von 15.000 Euro sein. Der von Herrn 
Sonnenberg vorgeschlagene Traktor wur- 
de durch den Bauhof auftechnische An- 
forderungen und Wirtschaftlichkeit ge- 
prüft. Von der Anschaffung wurde drin- 
gend abgeraten. Bürgermeister Frederik 
Bewer hat dem Tierparkleiter deshalb be- 
reits im letzten Jahr angeboten, sich mit 
entsprechendem Vorlauf beim Bauhof zu 
melden, sollten Arbeitsmaschinen für 
schwere Arbeiten benötigt werden. Dieses 
Angebot wurde von Herrn Sonnenberg 
bislang nicht genutzt. 

Auf längere Sicht für wirtschaftlich 
sinnvoll und effektiver hält die Stadt 
die Anschaffung eines hochwertigeren 
Traktors, der dann auch im Bauhof und 
im Grünflächenamt eingesetzt werden 
kann. Dem folgte die Stadtverordneten- 
versammlung, indem sie der dafür not- 
wendigen Finanzierung mit dem Haus- 
halt 2020 zugestimmt hat. Der Traktor 
wird durch die Stadt geleast und dem 
Tierpark zur Verfügung gestellt. 

Weitere zusätzliche Investitionen durch 
die Stadt in 2020 sind der Bau eines Brun- 
nens für ca. 5.000 Euro sowie Investitio- 
nen in ein neues Spielgerät für rund 1.000 
Euro auf dem Spielplatz des Tierparks. 
Unterhaltungsmaßnahmen, wie die 
Errichtung eines neuen Zaunes oder die 
Reparatur eines Daches (insgesamt 5.500 
Euro) erfolgten bereits in 2019 und 2020 
über die 213.000 Euro hinaus. 

Für die Bewirtschaftung und den Un- 
terhalt des Tierparks erhält der Betreiber 
neben diesen städtischen Mitteln die 
Eintrittsgelder sowie Spenden. Die Ein- 
trittskassierung übernimmt von April 
bis Oktober der Betreiber des Imbisses, 
die UM-Fleisch und Wild GmbH. Von No- 
vember bis März findet nach Kenntnis 
der Stadtverwaltung keine Kassierung 
der Eintrittsgelder durch den Tierpark- 
betreiber statt. 


Konzepterstellung und 
Investitionsplan 

Der Betreiber hat der Stadtverwaltung 
kein Konzept für die zukünftige Entwick- 
lung und Ausrichtung des Tierparks An- 
germünde vorgelegt, sondern Vorschläge 


für einzelne Maßnahmen. Ausführun- 
gen und Pläne zum Tierbestand, Planun- 
gen und Preiskalkulationen zu den Ge- 
hegen, Personalplanungen, Angaben zu 
Zielen z. B. bezüglich der Besucherzahlen 
sowie Möglichkeiten der Bürgerbeteili- 
gung fehlen. 

Die Stadt Angermünde erstellte, als ei- 
ne der Grundlagen für ein mögliches 
Konzept eine Bestandanalyse zu den Bau- 
lichkeiten und dem Zustand des Tierparks 
durch die KGMA mbH. Diese städtische 
Gesellschaft wurde 2019 gegründet und 
erfasst sämtliche Gebäude und Objekte in 
kommunaler Hand, zu denen auch der 
Tierpark gehört. Die finale Bestandsana- 
lyse wurde den Fraktionsvorsitzenden in 
einer Sitzung am 30. April vorgelegt. 

Des Weiteren wurde der gesamte Tier- 
park im Auftrag der Stadt vermessen und 
ein Aufmaß erstellt. Beim Rundgang mit 
dem Tierparkleiter sah es der Bürgermeis- 
ter für konzeptionelle Überlegungen als 
wesentliche Grundlage an, einen maß- 
stabsgetreuen Lageplan zu haben. Er 
musste feststellen, dass es nur einen hand- 
schriftlichen skizzenhaften Plan gab, wor- 
aufhin die Stadt selbst tätig wurde und in 
die Vermessung 9.300 Euro investierte. 

Durch diese Maßnahmen wurde der 
Ist-Zustand bezüglich der baulichen und 
räumlichen Gegebenheiten mit aktuel- 
len Daten abgebildet und eine wesentli- 
che Voraussetzung für ein Entwicklungs- 
konzept geschaffen. 


Beauftragung eines 
Wirtschaftsprüfers 
In 2018 wurde beschlossen, dass für wei- 
tere Investitionsplanungen im Tierpark 
eine externe Wirtschaftsprüfungsgesell- 
schaft mit der Prüfung der Jahresab- 
schlüsse 2017 und 2018 beauftragt wird. 
Vertraglich ist Dennis Sonnenberg ver- 
pflichtet, die Jahresabschlüsse bis zum 
30.06. des Folgejahres der Stadt vorzule- 
gen, um den Einsatz der zur Verfügung 
gestellten Steuermittel prüfen zu kön- 
nen. Die durch den externen Prüfer zu 
prüfenden Jahresabschlüsse wurden der 
Stadt auch nach mehrmaliger Aufforde- 
rung nicht übermittelt. Bereits in den 
Jahren davor erfolgte keine vertraglich 
termingerechte Abgabe der Jahres- 
abschlüsse dürch den Tierparkleiter. 
Trotz fehlender Jahresabschlüsse veran- 
lasste die Stadt Angermünde im Septem- 
ber 2019 eine Angebotsabfrage für einen 
unabhängigen Wirtschaftsprüfer gemäß 


Beschluss der Stadtverordnetenversamm- 
lung. Dieser wurde im September durch 
die Stadt mit der Prüfung der Jahresab- 
schlüsse 2017 und 2018 sowie der Über- 
prüfung des Zuschusses für das Wirt- 
schaftsjahr 2019 beauftragt. Erst im März 
2020 wurde der Jahresabschluss 2017 
durch den Tierparkbetreiber eingereicht. 
Bis heute wurde der Jahresabschluss 2018 
nicht zur Verfügung gestellt. Auch nach 
mehrmaligem Anschreiben durch die 
Stadt und der Aufforderung, alle Unterla- 
gen einzureichen, wurden diese dem Prü- 
fer bis Ende Mai nicht übergeben. 

Erst nach erfolgter Prüfung kann ein- 
geschätzt werden, wie viele jährlichen 
Mittel der Tierpark unter den jetzigen 
Bedingungen benötigt. 

Auch den Jahresabschluss 2019 muss 
der Betreiber laut Vertrag bis 30. Juni 
2020 vorlegen. Erst danach kann der Be- 
schluss aus 2018 durch die Stadtverwal- 
tung diesbezüglich erfüllt werden. 


Vertragliche Situation 

Der Betreiber Dennis Sonnenberg hat ei- 
nen gültigen Vertrag über die Über- 
tragung der Trägerschaft des Tierparks 
mit der Stadt Angermünde. Dieser wurde 
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2014 geschlossen und verlängert sich um 
jeweils ein Jahr, wenn er nicht neun Mo- 
nate vor Verträgsende gekündigt wird. 
Da eine Kündigung von Seiten der Stadt 
nicht in Rede stand, hält die Stadt Anger- 
münde den Vertrag von Anfang an ein. 

Ein neuer und inhaltlich bereits mit 
dem Betreiber verhandelter Vertrag, wie es 
auch im Beschluss 110-2018 gefasst wur- 
de, liegt zur Unterschrift bereit. Dieser 
kann jedoch erst finalisiert werden, wenn 
die tatsächlichen Mittelbedarfe des Tier- 
parks durch den externen Wirtschaftsprü- 
fer belegt und geprüft wurden. Diese Prü- 
fung konnte aufgrund fehlender Unterla- 
gen vom Betreiber noch nicht zum Ab- 
schluss gebracht werden. Damit wurde 
auch der Wirtschaftsplan noch nicht mit 
dem Ergebnis der Prüfung abgeglichen. 

Bis dahin erhält der Betreiber den erhöh- 
ten Zuschuss, der durch die Stadtverordne- 
ten im Dezember 2018 beschlossen wurde. 

Die Online-Meldung im Internet, dass 
der Tierparkbetreiber ohne Vertrag ist, 
ist daher unzutreffend. 

Es ist zudem vertraglich nicht verein-, 
bart, dass der Zuschuss alle Kosten des 
Tierparks decken muss. Zum Zuschuss 
kommen Eintrittsgelder, Sponsoren- 


ZOWA-Untersuchungen 


))) Zur in der Öffentlichkeit viel disku- 
tierten ZOWA-Untersuchung möchte 
Bürgermeister Frederik Bewer Folgendes 
zum Verständnis beitragen. 


Einleitung der Untersuchungen 
Unregelmäßigkeiten beim Umgang 

mit ausgebauten Wasserzählern und 
weitere Sachverhalte führten dazu, dass 
sich die Vorstandsmitglieder des ZOWA 
mit den Vertretern Jürgen Polzehl 
(Bürgermeister Schwedt/Oder), Frank 
Gotzmann (Amtsdirektor Amt Gartz), 
Detlef Krause (Amtsdirektor Amt Oder 
Welse) und Bürgermeister Frederik 
Bewer einstimmig dazu entschlossen 
hatten, den Verbandsvorsteher Jens Ar- 
nold unter Fortzahlung seiner Bezüge 
zunächst für 14 Tage freizustellen, 
Hausverbot zu erteilen und die Vorgänge 
extern untersuchen zu lassen. Da die 
Untersuchungen, welche vom ZOWA 
beauftragt wurden, weitere umfang- 
reiche Sachverhalte zu Tage brachten 
und deswegen länger als 14 Tage dauer- 
ten, entschieden sich die Vorstandsmit- 
glieder mehrheitlich, die Freistellung 
und das Hausverbot aufrecht zu erhal- 
ten. 


Polizeieinsatz beim ZOWA 

Der Verbandsvorsteher Arnold verstieß 
gegen das Hausverbot wenige Tage nach 
seiner Freistellung. Bürgermeister Bewer 
erläuterte ihm eindringlich den ernst- 
haften Hintergrund und die dazu ein- 
stimmige Entscheidung der o. g. Vor- 
standsmitglieder. Daraufhin bestätigte 
Jens Arnold schriftlich, sich strikt an das 
Hausverbot zu halten. Wiederum wenige 
Tage später wurde Bürgermeister Bewer 
informiert, dass Herr Arnold wieder 
unberechtigter Weise das Verbandsge- 
bäude in Schwedt/Oder betreten möchte. 
Er fuhr persönlich hin und erläuterte ihm 
in einem langen Gespräch nochmals den 
Grund der Untersuchungen und das 
Hausverbot. Er wies auch daraufhin, dass 
er bei einem dritten Verstoß die Polizei 
hinzuziehen muss. Der Verbandsvorste- 
her zeigte sich daraufhin einsichtig und 
verließ das Gelände. Wiederum einige 
Tage später wurde Frederik Bewer noch- 
mals informiert, dass sich Herr Arnold im 
Gebäude des ZOWA aufhält. Er fuhr nach 
Schwedt, informierte dort die Polizei und 
bat diese, mit zum Gebäude zu kommen. 
Als die Polizei eintraf, war Herr Arnold 
nicht mehr zugegen. Es wurde eine Anzei- 


gelder, Spenden und Einnahmen aus 

der Nutzung der Spielgeräte hinzu. 

Aus der unverbindlichen Kostenübersicht 
ergeben sich damit für 2018 insgesamt 
255.000 EUR als Budget für den Tierpark- 
betreiber. Sämtliche Investitionen in den 
Tierpark sind auf der Grundlage der be- 
stehenden Verträge durch die Stadt nach 
Haushaltslage zu tragen. 


- Wie geht es weiter? 


Bürgermeister Frederik Bewer reichte in 
der letzten SVV am 10. Juni eine Be- 
schlussvorlage ein. In dieser Vorlage spre- 
chen sich die Stadtverordneten und der 
Bürgermeister für den Erhalt und die Ent- 
wicklung des Angermünder Tierparks in 
der Kernstadt aus. Außerdem wird die 
Stadtverwaltung beauftragt, der SVV 
einen konkreten Ablauf zur zukunfts- 
fähigen Neuausrichtung des Tierparks 
unter Berücksichtigung des dann zu 
erwartenden Berichts des Wirtschafts- 
prüfers vorzulegen. Dabei sind unter 
anderem grundlegende konzeptionelle 
Aspekte und Betreibungsformen zu be- 
trachten. Der Beschluss des Bürgermeis- 
ters wurde mit Ergänzung von festgeleg- 
ten Terminen einstimmig beschlossen. 


ge aufgenommen. Später gab es ein wei- 
teres Gespräch dazu zwischen Jens 
Arnold und Frederik Bewer. Dieser versi- 
cherte darin nochmals, nicht weiter 
gegen das Hausverbot zu verstoßen. Bür- 
germeister Bewer schenkte nochmals 
Vertrauen und nahm den Strafantrag 
gegenüber der Polizei zurück. 


Untersuchungsbericht 

Der Untersuchungsbericht thematisiert 
u. a. Vergabeverstöße, Eigentumsdelikte, 
Verfehlungen im Umgang mit Mitarbei- 
tern und Weiteres. Die Verbandsver- 
sammlung, welche den Untersuchungs- 
bericht zur Kenntnis bekam, wollte die 
umfangreichen Vergabeverstöße durch 
das Rechnungsprüfungsamt des Land- 
kreises Uckermark gegengeprüft haben. 
Dies ist erfolgt und hat den Unter- 
suchungsbericht insoweit bestätigt. 


Akteneinsicht durch 
Stadtverordnete 

Auf Anfrage können die Stadtverordne- 
ten Einsicht in den Untersuchungs- 
bericht nehmen. Der Inhalt ist durch 
die Stadtverordneten vertraulich zu 
behandeln. 
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STELLUNGNAHMEN DER STADT 


Unterstützung des Grünamtes durch 


Kita-Mitarbeiterinnen der Stadt Angermünde 


) Die Stadtverwaltung 
möchte die Hintergrün- 
de zum viel diskutierten 
Einsatz der Kita-Mitarbei- 
tenden wie folgt erläutern: 

Die Stadt Angermünde 
musste, wie alle anderen 
Träger, zum 18. März ihre 
Kindertagesstätten inklusi- 
ve Horteinrichtungen mit 
ihren rund 600 Plätzen 
schließen. Damit war der 
Einsatz der 68 Erzieherin- 
nen und Erzieher von 
einem Tag zum anderen zur 
Kinderbetreuung nicht 
mehr möglich. Jegliche 
Personalplanung konnte 
nurnoch von Tag zu Tag erfolgen, da die 
rechtliche Situation und die Inanspruch- 
nahme der Notfallbetreuung in keiner 
Weise kalkulierbar waren. 

So kamen in der Zeit vom 19. März bis 
21. April insgesamt 1.714 Arbeitsstun- 
den zusammen, die nicht mehr in der 
Betreuung von Kindern geleistet werden 
konnten. Von Anfang an war es Bürger- 
meister Frederik Bewer und Fachbe- 
reichsleiterin Maria Schmidt ein zentra- 
les Anliegen, allen betroffenen 
Erzieherinnen und Erziehern Möglich- 
keiten zu geben, Arbeitsstunden zu 
leisten, um keine Minusstunden aufzu- 
bauen oder Urlaub beantragen zu 
müssen. Dabei gab es zahlreiche Einzel- 
falllösungen, die direkt mit den Betroffe- 
nen organisiert und abgestimmt wur- 
den. 

Zudem ging es um den Schutz der 
Risikogruppen, zu welcher 60 Prozent 
aller Erzieherinnen und Erzieher gehö- 
ren. Prämisse war es, diese Gruppen vor 
einer möglichen Ansteckung mit CO- 
VID-19 zu schützen und ihnen trotzdem 
zu ermöglichen, Arbeitsstunden zu 
leisten. Betroffene Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter konnten während der 
regulären Arbeitszeit an Projekten z.B. 
an der Weiterentwicklung von Kita-Kon- 
zepten und Angeboten sowie an Ent- 
wicklungsberichten arbeiten. Darüber 
hinaus wurden Arbeitsgruppen zur 
Erstellung verschiedener kitarelevanter 
Themenschwerpunkte gebildet. Auch 
andere notwendige Arbeiten, welche im 
normalen Kitaalltag zurückstehen 
mussten, wurden durchgeführt. 

Das Augenmerk von Maria Schmidt 
lag in den ersten Tagen der Schließung 


auf einem reibungslosen Start der 
angeordneten Notfallbetreuung. Es 
wurden in enger Absprache mit den 
Kita- und Hortleiterinnen innerhalb 
kürzester Zeit eigene Formulare zur 
Abfrage der Tätigkeitsfelder der Eltern 
erstellt und Informationen zur Beantra- 
gung der Notfallbetreuung beim Land- 
kreis für die Eltern und die eigene Arbeit 
erfragt und bereitgestellt. 

Durch das große Engagement der 
Fachbereichsleiterin Maria Schmidt 
konnten alle Mitarbeitenden über 
mehrere Wochen hinweg ihre Arbeits- 
zeit durch ebendiese Projektarbeit 
einsetzen. Auch Home-Office wurde 
Erzieherinnen und Erziehern gewährt, 
die eigene Kinder zu Hause betreuen 
mussten. Lösungen gab es auch bei den 
Fällen, in denen die Tätigkeiten in der 
Notfallbetreuung nicht ausreichten, um 
die Wochenarbeitszeit laut Arbeitsver- 
trag zu leisten. Auch hier fand die 
Stadtverwaltung Möglichkeiten zur 
Absicherung der Arbeitszeit. 

Nach vier Wochen wurde die Arbeit in 
den Projekten und Arbeitsgruppen 
größtenteils inhaltlich fertiggestellt. 
Hierzu gab es einen engen Austausch 
der Mitarbeitenden mit der Fachbe- 
reichsleitung und regelmäßige Abfra- 
gen. Nur einzelne Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hatten noch Aufgaben zu 
erledigen. Dies wurde in Absprache mit 
der Fachbereichsleitung ermöglicht. 

Da das große Stundenvolumen des 
Kita-Personals durch die Notfallbetreu- 
ung und die zusätzlichen Projekte nun 
nicht mehr ausgeschöpft werden konnte, 
mussten andere Lösungen gefunden 
werden. Die Fachbereichsleitung suchte 


zusammen mit dem 
Krisenstab der Stadt 
Angermünde intensiv nach 
Wegen, um allen Erziehe- 
rinnen und Erziehern ihren 
Einsatz bei der Stadt 
weiterhin zu ermöglichen. 

Das städtische Grünflä- 
chenamt sah Aufgaben, die 
sinnvoll und notwendig zu 
erfüllen waren. Der Einsatz 
sollte nicht vier Wochen 
dauern, sondern war an 
der täglich veränderten 
Bedarfssituation der 
Kinderbetreuung auszu- 
richten. Der Personalrat 
war in die Entscheidungen 
einbezogen. 

Zwei Tage vor dem Einsatz, am 21. Ap- 
ril, wurden Mitarbeiterinnen, die auf- 
grund ihrer Zugehörigkeit zur Risiko- 
gruppe nicht in der Kinderbetreuung 
eingesetzt werden konnten, über den 
zeitweisen Einsatz im Grünflächenamt 
informiert. Darunter waren auch alle 
fünf Kita-Leiterinnen der Stadt Anger- 
münde. Nach Telefonaten und Rückspra- 
chen, in denen man auf die jeweilige 
Einzelsituation einging, entschied sich 
die Fachbereichsleitung für den Einsatz 
von drei Leiterinnen. Diese stimmten 
dem Einsatz auch zu. 

Während des Einsatzes stellte sich für 
die Kita-Leiterinnen dann die Situation 
aus persönlicher Sicht anders dar. Es 
erfolgte daraufhin keine Rücksprache 
mit der Fachbereichsleitung oder dem 
Bürgermeister, welche auf die Situation 
hätten eingehen können, sondern es 
erfolgte der direkte Kontakt zur Presse. 

Neben den Kitaleiterinnen wurden 
auch weitere Erzieherinnen und Erzieher 
eingesetzt. Durch diese erhielt die 
Stadtverwaltung befürwortenden 
Rücklauf über ihren Einsatz im persönli- 
chen Gespräch. 

Durch die Erweiterung der Anspruchs- 
gruppen zur Notfallbetreuung stieg die 
Zahl der zu betreuenden Kinder wenige 
Tage nach dem Beginn des Einsatzes im 
Grünflächenamt wieder an, so dass der 
Einsatz in der Kinderbetreuung wieder 
möglich war. Der Einsatz von Kita-Perso- 
nal im Grünflächenamt während der 
Corona-Ausnahmesituation blieb 
demnach eine kurzzeitige Zwischenlö- 
sung. Mittlerweile sind alle Einrichtun- 
gen wieder im Normalbetrieb. 
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Die neue Angermünder Eisstraße 
VON STRIEGLER BIS ZUR RATSWAAGE - NUN NEU: MILCHEISCAFE UND STRASSENVERKAUF 


Die neue Milcheisbar in der Alten Ratswaage, wo viele Jahre seit der 
Sanierung die Touristinformation ihre Besucher empfing. 


) Rechtzeitig zu Beginn des Sommers 

hat die neue Milcheisbar von Hem- 
me Milch am Sonnabend, dem 30. Mai, 
ihre Pforten erstmals geöffnet und ist 
nun für Freunde von kühlem Speiseeis, 
frischer Milch und Butter, Joghurts, 
Milchmixgetränken ... geöffnet. Schon 
der erste Öffnungstag am Pfingstsonn- 
abend sorgte für reges Interesse der 
Angermünde und auch von Gästen der 
Stadt. 

Die Milcheisbar hat Sabine Adam 
übernommen, die bisher das Cafe Kobi 
betrieben hat, das sich nun als Bistro 
unter neuer Führung etabliert. „Es war 
schon immer mein Traum, ein Cafe zu 
betreiben. Der Cafebetrieb stand bei Kobi 
hinter dem Speiseangebot zurück, nun 


können sich Bistro und wir uns als 
Milchcafe entwickeln.“ 

Das hübsche Fachwerkhäuschen zieht 
als Blickfang automatisch auch das 
Interesse von Touristen an. Während das 
Softeis aus frischer Hemme-Milch 
hergestellt wird, bezieht Sabine Adam 
wie bisher das Kugeleis aus Oderberg, 
das schon in der Vergangenheit eine 
große Anhängerschaft besaß. Für das Eis 
unterwegs gibt es an der Langseite des 
Hauses in der Brüderstraße einen 
Straßenverkauf aus dem Fenster heraus. 

Für das historische Gebäude der Alten 
Ratswaage bedeutete die neue Nutzung 
aber auch den Umbau, alte Wände 
wurden entfernt, es entstand ein neuer 
Grundriss. 


Neu eingerichtet: der Eis-Straßenverkauf von Grambauers Kalit. 
Eine tolle Geschäftsidee, die wegen Corona entstanden ist. 


Die Touristinformation musste übri- 
gens, da ihre künftigen Räume im Haus 
Uckermark noch nicht einzugsbereit 
sind, vorübergehend das bisherige 
SPD-Büro in der Brüderstraße gleich 
gegenüber beziehen. 

Angermünde verfügt nun über eine 
regelrechte Eisstraße von der Berliner 
Straße bis zum Beginn der Brüderstraße: 
zunächst das Cafe Striegler und Bäcker 
Schreiber als langjährige Anbieter, dann 
Grambauers Kalit (das ebenfalls Ende 
Mai einen neuen Straßenverkauf für 
sein Eis an der Ecke Rosenstraße/Hoher 
Steinweg eingerichtet hat) und schließ- 
lich die Milcheisbar von Hemme-Milch. 
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Mit zehn Goldmünzen auf den Bürgermeisterstuhl 
STADTFÜHRER STEFFEN TUCHSCHERER HAT EIN BRETTSPIEL ÜBER ANGERMÜNDE ENTWICKELT 


) Wer Angermünde liebt oder Spaß an 
Brettspielen hat, dem dürfte die Idee 
des Angermünder Stadthistorikers 
Steffen Tuchscherer sehr gefallen - er 
hat ein Brettspiel für bis zu acht Mitspie- 
ler entwickelt, dessen Gewinner Anger- 
münder Bürgermeister wird. Aber nur, 
wenn er bis Erreichen des Ziels - das 
Angermünder Rathaus natürlich - zehn 
Goldmünzen erspielt hat. Ein bißchen 


„Mensch, ärgere dich nicht“, ein bißchen 


„spiel des Wissens“ und „Spiel des 
Lebens“ und viele Fakten rund um die 
Geschichte der Stadt Angermünde 
ergeben einen spaßverheißenden Mix 
für Freunde des Brettspiels. 

Jeder Teilnehmer erhält eine Figur und 
das Tempo des Voranschreitens wird vor 
allem durch den Würfel bestimmt. So ist 
auch bei diesem Spiel die 6 die attrak- 
tivste Zahl. Aber unterwegs stoßen die 
Bürgermeister-Bewerber auf Hindernis- 
se, die es zu überwinden gilt. So hält der 
Kurs durch die Stadt zahlreiche Felder 
bereit, bei deren Erreichen eine Frage aus 
der Angermünder Geschichte und 


Steffen Tuchscherer stellt Freunden sein Angermünde-Spiel vor - 


Geografie zu beantworten ist. Zum Glück 
gibt es drei Antwortmöglichkeiten, von 
denen stets eine die richtige Antwort ist. 
Je nach Schwere der Frage kann der 
Spieler ein bis drei Goldmünzen gewin- 
nen. Zehn Goldmünzen braucht man 
aber, um beim Erreichen des Ziels das 
Rathaus als Bürgermeister betreten zu 
können. Wer diese unterwegs nicht 
erspielt hat, muss auf die Warterunde 
oder Hoffnungsrunde mit weiteren 
Fragefeldern gehen, um die fehlende 
Anzahl von Münzen zu erspielen. 

Wer schon frühzeitig zehn Münzen 
erworben hat, kann sie aber auch wieder 
verlieren, wenn er Pech hat. So sind beim 
Erreichen historischer Gebäude in der 
Stadt Aufgaben zu erfüllen. Selbst, wenn 
es schöne Aufgaben sind, können diese 
zum Handikap werden - wenn man 
beispielsweise in ein Restaurant essen 
gehen soll, kostet dies eine Goldmünze. 

Um das Spiel noch ein wenig zusätz- 
lich zu beleben, warten unterwegs auf 
die Teilnehmer Extraaufgaben: ein Lied 
singen, einen Nachbarn umarmen und 


Foto: Michael-Peter Ja in 


Stefan Bretschneider (l.), David Cikursch (r.) und Juliane Thoss. 


vieles mehr. 

„Ich habe das Spiel in den letzten 
Monaten schon mit vielen Leuten 
getestet“, erzählt Steffen Tuchscherer. 
„Dabei haben sich Schwachstellen 
herausgestellt, die wir inzwischen 
ausgemerzt haben. Dennoch gibt es 
sicherlich immer noch Dinge, die man 
verändern, verbessern kann.“ 

Auf die Idee für dieses Spiel kam der 
Stadtführer auf Umwegen. „Wenn man 
etwas eine Weile macht, dann möchte 
man ja auch mal was Neues probieren. 
Und weil wir als Stadt Angermünde 
immer mehr Wert darauf legen, die 
Ortsteile als vollwertige Bestandteile der 
Stadt zu sehen, ergriff ich vor zwei 
Jahren die Initiative, Bus- und Radtouren 
über die Ortsteile als erweiterte Stadt- 
wanderung anzubieten. Diese dauert 
natürlich länger, gute vier, fünf Stunden. 
Eine Tour, die wir probierten, begann am 
Scharfrichterhaus in Angermünde, 
führte zur Dorfkirche in Kerkow und 
weiter über das Mürower Hünengrab 
zum Raketenmuseum in Pinnow. Leider 
sind wir über die Testphase noch nicht 
hinausgekommen, weil ich 2019 lange 
krank war und wir 2020 durch Corona 
aufgehalten wurden. Eine Überlegung 
ist auch, was man den Teilnehmern an 
solchen Touren mit nach Hause geben 
kann, das nicht gleich aufgegessen wird. 
Etwas, wovon man länger etwas hat. 
Und irgendwann hat es klick gemacht 
und mir kam die Idee, ein Spiel zur 
Angermünder Geschichte zu entwickeln. 
Ich liebe selbst Brettspiele sehr.“ 

Um das Projekt zu realisieren, wird ein 
Sponsor oder Geldgeber gesucht, der 
zunächst den Grafiker bezahlt,der den 
Spielentwurf umsetzt. Und im zweiten 
Gang wäre die Herstellung des Spiels zu 
finanzieren. Wer Interesse hat, das 
Projekt ins Laufen zu bringen, kann sich 
gern bei Stadtführer Steffen Tuchscherer 
melden. 

Michael-Peter Jachmann 
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3. Änderung der Schulbezirkssatzung der Stadt Angermünde vom 08.02.2012 


Aufgrund der 88 3 und 28 Abs. 2 Nr. 25 der Kommunalverfassung des Landes | 1. Der Bärbel-Wachholz-Weg wird in die Schulbezirkssatzung aufgenom- 


Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. | S. 286), zuletzt ge- men und dem Überschneidungsgebiet zugeordnet. 

ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. 1/19, [Nr. 38]) | 2. Der Ortsteil Zuchenberg wird nachträglich aufgenommen und der 
in der derzeit gültigen Fassung und 3 106 des Brandenburgischen Schulge- Gustav-Bruhn-Schule zugeordnet. 

setzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 02. August 2002 (GVBl. IS. 

78), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 82 

(GVBI. 1/18, [Nr. 35]) in der derzeit gültigen Fassung, hat die Stadtverordne- Inkrafttreten 


tenversammlung der Stadt Angermünde am 10.06.2020 folgende 3. Ände- Die Änderung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
rung der Satzung vom 08.02.2012 beschlossen: 


„ Angermünde, den 12.06.2020 
N Anderung 
Die Anlage 1 der Satzung vom 08.02.2012 wird wie folgt geändert: Frederik Bewer Siegel 


Bürgermeister 


f 
| 
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— Amtliche Bekanntmachungen — 


Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Herzsprung 
gemäß 8 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
10.06.2020 mit Beschluss Nr. BV-026/2020 gemäß 5 10 BauGB die Innen- 
bereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Herzsprung gemäß 
3 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch beschlossen. 


Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in 
Kraft. 


Die Satzung kann von jedermann bei der Stadt Angermünde, Fachbereich 
Planen und Bauen, Heinrichstraße 12, 16278 Angermünde zu den Dienstzei- 
ten eingesehen werden. Auskunft über den Inhalt wird auf Verlangen erteilt. 


Unbeachtlich werden 

1. eine nach 8 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des 8 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet- 
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, 

3. nach 3 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs- 
vorgangs und 

4. Fehler, die nach 8 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 


\ schriftlich gegenüber der Stadt Angermünde unter Darlegung des die Ver- 
| letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (8 215 
\ BauGB). 
\ 


\ Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 


für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach- 
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird, wird 
hingewiesen. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vorgeschrieben oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden 
sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn die 
Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Be- 
kanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde unter der Be- 
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, 
geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrecht- 
lichen Verfahrens- und Formvorschriften über die öffentliche Bekanntma- 
chung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich 
bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von 
dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. 


Angermünde, 11.06.2020 


Bewer 
Bürgermeister 


Siegel 


| Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Kerkow, 
‚ Ortslagen Kerkow und Mürower Straße, gemäß 8 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
‚ 10.06.2020 mit Beschluss Nr. BV-021/2020 gemäß 8 10 BauGB die Innen- 
 bereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Kerkow, Ortslagen 
| Kerkow und Mürower Straße, gemäß $ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 Bauge- 
‘ setzbuch beschlossen. 


| Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in 
' Kraft. 


Die Satzung kann von jedermann bei der Stadt Angermünde, Fachbereich 
| Planen und Bauen, Heinrichstraße 12, 16278 Angermünde zu den Dienstzei- 
| ten eingesehen werden. Auskunft über den Inhalt wird auf Verlangen erteilt. 


Unbeachtlich werden 

1. eine nach 8 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des $ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet- 
| zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
| Flächennutzungsplans, 

| 3. nach 8 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs- 
vorgangs und 

|4. Fehler, die nach $ 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Angermünde unter Darlegung des die Ver- 
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (8 215 
BauGB). 


| 
I 
| 
| 
| 
| 


Auf die Vorschriften des 8 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach- 
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird, wird 
hingewiesen. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vorgeschrieben oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden 
sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn die 
Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Be- 
kanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde unter der Be- 
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, 
geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrecht- 
lichen Verfahrens- und Formvorschriften über die öffentliche Bekanntma- 
chung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich 
bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von 
dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. 


Angermünde, 11.06.2020 


Bewer 
Bürgermeister 


Siegel 
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a — Amtliche Bekanntmachungen — 


Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Mürow, 
Ortslagen Mürow und Oberdorf gemäß $ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
10.06.2020 mit Beschluss Nr. BV-022/2020 gemäß 3 10 BauGB die Innen- 
bereichssatzung der Stadt Angermünde für den Ortsteil Mürow, Ortslagen 


| Mürow und Oberdorf gemäß 8 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch 
ı beschlossen. 


| 


| Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in 
‘ Kraft. 


Die Satzung kann von jedermann bei der Stadt Angermünde, Fachbereich 
Planen und Bauen, Heinrichstraße 12, 16278 Angermünde zu den Dienstzei- 
ten eingesehen werden. Auskunft über den Inhalt wird auf Verlangen erteilt. 


Unbeachtlich werden 
1. eine nach 8 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 


‘2. eine unter Berücksichtigung des 8 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet- 


zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, 

3. nach $ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs- 
vorgangs und 


' 4, Fehler, die nach 8 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind, 


wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Angermünde unter Darlegung des die Ver- 


| letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (8 215 


BauGB). 


Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach- 
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird, wird 
hingewiesen. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vorgeschrieben oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden 
sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn die 
Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Be- 
kanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde unter der Be- 
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, 
geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrecht- 
lichen Verfahrens- und Formvorschriften über die öffentliche Bekanntma- 
chung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich 
bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von 
dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. 


Angermünde, 11.06.2020 


Bewer 
Bürgermeister 


Siegel 


Planaufstellung zur Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 
Nr. 2 Frauenhagen — Mischgebiet 


‘ Aufstellungsbeschluss: 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
10.06.2020 unter Beschluss Nr. BV-023/2020 die Planaufstellung zur Ände- 
rung des Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. 2 Frauenhagen — Misch- 
gebiet (bekanntgemacht im Amtsblatt für das Amt Angermünde Land vom 
21.09.1995, Seite 8), in einen Angebotsbebauungsplan mit der Bezeichnung: 
„Bebauungsplan Mischgebiet Frauenhagen“ beschlossen. 


Der Geltungsbereich bleibt unverändert. Er hat eine Größe von 60.684m? und 
umfasst die folgenden Flurstücke: Gemarkung Frauenhagen, Flur 5, Flurstü- 
cke 36/50, 36/57, 36/67, 36/12, 36/54, 36/39, 36/40, 36/09, 36/68, 36/29, 
36/08, 84, 36/11, 36/14, 36/37, 83, 36/59, 36/20, 36/35, 36/55, 36/17, 
36/46, 36/60, 36/26, 36/58, 36/41, 36/48, 36/07, 36/49, 36/23, 36/62, 
36/53, 79, 36/61, 36/52, 36/36, 36/15, 36/24, 36/66, 36/30, 100, 36/28, 
36/25, 36/56, 78, 36/75, 36/74, 36/27, 36/21, 36/13, 36/38, 36/22, 36/16, 
102, 36/63, 36/47, 36/10, 36/64, 36/34, 98, 35 teilweise; Gemarkung Frau- 
enhagen, Flur 6, Flurstücke 54 teilweise, 34 teilweise. 


Der Geltungsbereich liegt in der Stadt Angermünde im Ortsteil Frauenhagen 
östlich an der Schönermarker Straße - Landesstraße L2B. 


Durch die Planänderung soll im Geltungsbereich insbesondere einheitlich 
die zweigeschossige Bebaubarkeit nach aktuellem bauordnungsrechtlichem 


| Vollgeschossbegriff festgesetzt werden. Die zeichnerischen Festsetzungen 
; im gesamten Geltungsbereich werden in Orientierung am Bestand der Stra- 
: Ren und Baugrundstücke präzisiert. Die textlichen Festsetzungen (Teil B) 
: werden präzisiert. 


Öffentlichkeitsbeteiligung: 

Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
10.06.2020 unter Beschluss Nr. BV-023/2020 beschlossen, den Entwurf des 
Bebauungsplanes Mischgebiet Frauenhagen (Plan zur Änderung des Vorha- 
ben- und Erschließungsplanes Nr. 2 Frauenhagen — Mischgebiet, bekanntge- 
macht im Amtsblatt für das Amt Angermünde Land vom 21.09.1995, Seite 8) 
gemäß 83 Abs.2 BauGB öffentlich auszulegen. 


Damit soll der Öffentlichkeit die Möglichkeit gegeben werden, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung zu unterrichten und ihre Stellungnahmen während der Auslegungs- 
frist schriftlich oder zur Niederschrift abzugeben. 


Der Bebauungsplan wird gemäß 8 13a Abs.1 Nummer 1 BauGB im beschleu- 
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 8 2 Abs.4 
BauGB aufgestellt. 


Die öffentliche Auslegung erfolgt im Zeitraum vom 
06.07.2020 bis 07.08.2020 


bei der Stadt Angermünde, Fachbereich Planen und Bauen, Heinrichstraße 
12, 16278 Angermünde, in einer der Garagen im Hofbereich des Grundstü- 
ckes zu den Dienstzeiten: 


9.00 Uhr — 12.00 Uhr 


Montag 
9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 — 18.00 Uhr 


Dienstag 
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— Amtliche Bekanntmachung. . 


Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr. 


(Ort der Auslegung) 


Die Einsichtnahme ist ebenfalls möglich über die Internetseite der Stadt 
Angermünde: 


www.angermuende.de > Bürgerservice > Bekanntmachungen 


Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung 
Ist. 


Angermünde, 11.06.2020 


F Bewer 
Bürgermeister 


(Siegel) 


Aufstellung des Bebauungsplanes „Wochenendhausgebiet Am Paddenpfuhl” 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
10.06.2020 unter Beschluss Nr. BV-024/2020 die Aufstellung des Bebau- 
ungsplanes „Wochenendhausgebiet Am Paddenpfuhl” beschlossen. 


Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich auf die 
Grundstücke Gemarkung Herzsprung Flur 2, Flurstücke 33 teilweise; 62 teil- 
weise; 112; 121; 122; 123; 124; 125; 128; 129; 131; 135; 137; 138; 139; 142; 
145; 148; 150; 154; 156; 157; 158 teilweise; 159; 160 teilweise; 186; 189; 
191 teilweise; 197; 198 teilweise; 201; 202; 203; 204; 205; 206; 207; 210 
teilweise; 211; 212; 213; 214; 41/10; 41/11; 41/13; 41/15: 41/16; 41/17; 
41/18; 41/19; 41/20; 41/21; 41/22; 41/3; 41/4; 41/5; 41/6: 41/7; 41/8; 41/9; 
42/1 teilweise; 42/10 teilweise; 42/12 teilweise: 42/13 teilweise; 42/14 
teilweise; 42/15 teilweise; 42/16 teilweise; 42/17 teilweise; 42/18 teilwei- 
se; 42/19 teilweise; 42/2 teilweise; 42/20 teilweise: 42/21 teilweise; 42/22 
teilweise; 42/23 teilweise; 42/25 teilweise; 42/3 teilweise; 42/4 teilweise; 
42/5 teilweise; 42/6 teilweise; 42/7 teilweise; 42/8 teilweise; 43/2; 43/5; 
43/6; 43/7; 44/1; 45/1; 45/10; 45/11; 45/12; 45/15; 45/1 6; 45/17; 45/18; 
45/20; 45/22; 45/23; 45/24; 45/25; 45/26; 45/27: 45/28: 45/3; 45/30; 45/31; 
45/32; 45/33; 45/34; 45/35; 45/36; 45/37; 45/38; 45/39; 45/4; 45/40; 45/41; 
45/42; 45/43; 45/44; 45/45; 45/47; 45/48; 45/49; 45/5: 45/50; 45/51; 45/52; 
45/53; 45/54; 45/6; 45/7; 45/8; 45/9; 46/1: 46/10; 46/11; 46/12; 46/13; 
46/15; 46/16; 46/17; 46/18; 46/2; 46/3; 46/4; 46/7; 46/8; 46/9: 47/10; 47/11; 
47/12; 47/13; 47/14; 47/16; 47/19; 47/20; 47/21; 47/22; 47/24; 47/25; 
47/28; 47/3; 47/30; 47/31, 47/32; 47/33; 47/34; 47/35; 47/36; 47/37; 47/38; 
47/39; 47/40; 47/41, 47/42; 47/43; 47/45; 47/48 teilweise; 47/49; 47/51; 
47/52; 47/53, 47/55; 47/57; 47/58; 47/59; 47/6 teilweise: 47/60; 47/61; 
47/62; 47/65; 47/66; 47/67; 47/8; 47/9. 


Der Geltungsbereich befindet sich in der Stadt Angermünde, südlich der 
Ortslage Herzsprung an der nach Bölkendorf führenden Landesstraße L283. 


Lageplan zum geplanten Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Wochen- 
endhausgebiet Am Paddenpfuhl”: 


Ziel des Bebauungsplanes ist insbesondere die Festsetzung von Art und Maß 
der baulichen Nutzung. Geplant ist die Festsetzung von Sondergebieten, 
die der Erholung dienen ($ 10 BauNVO; Sondergebiet Wochenendhäuser; 
Sondergebiet Ferienhäuser). Hinsichtlich des Nutzungsmaßes sollen insbe- 
sondere Anlagenhöhen festgesetzt werden. Die Aufnahme örtlicher Bauvor- 
schriften insbesondere über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen und 
bauordnungsrechtliche Abstandsflächen soll erfolgen. 


Angermünde, 11.06.2020 


F. Bewer (Siegel) 


Bürgermeister 


AG 
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Öffentliche Bekanntmachung - 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „ALDI-Markt Schwedter Straße“ 
und 3. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Angermünde 


hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß & 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in öffentlicher Sitzung 
am 11. Dezember 2019 den Beschluss Nr. BV-153/2019 gefasst, gemäß dem 
für die Erneuerung und Erweiterung des Einzelhandelsbetriebes der vorha- 
benbezogene Bebauungsplan „ALDI-Markt Schwedter Straße” nach 8 12 
BauGB aufgestellt und der Teil-Flächennutzungsplan der Stadt Angermünde 
im Parallelverfahren nach 8 8 Abs. 3 BauGB geändert werden soll (Aufstel- 
lungsbeschluss). 


. Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes umfasst das 
Flurstück 144/7 in der Flur 7 der Gemarkung Angermünde. Der Geltungsbe- 
reich liegt südöstlich der Stadtmitte von Angermünde zwischen der Schwed- 
ter Straße und der Bundesstraße B 2. Der Geltungsbereich ist 6.180 m? groß. 


Schwedter Straße 


Abbildung: Geltungsbereich 


Vorhabenträger 
Vorhabenträger ist die ALDI Immobilienverwaltung Herten, Hohewardstraße 
345 — 349 in 45699 Herten. 


Flächennutzungsplan 

Der Geltungsbereich befindet sich innerhalb des wirksamen Teil-Flächennut- 
zungsplans der Stadt Angermünde (Stand: 2. Änderung vom 7. September 
2005), der das Plangebiet als gemischte Baufläche darstellt. Der Teil-Flä- 
chennutzungsplan muss.angepasst und das Gebiet im Parallelverfahren nach 
5 8 Abs. 3 BauGB als Sonderbaufläche ausgewiesen werden. 


Grundsätze zum Verfahren 

Gemäß $ 2 Abs. 4 BauGB ist eine Umweltprüfung durchzuführen. Der zu 
 erstellende Umweltbericht als Ergebnis der Umweltprüfung bildet gemäß 

8 2a BauGB einen gesonderten Teil der Begründung des Bauleitplans. Der 

Vorhaben- und Erschließungsplan wird Bestandteil des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans. 


Die von der Stadtverordnetenversammlung in der öffentlichen Sitzung vom 
10. Juni 2020 mit dem Beschluss Nr. BV-032/2020 gebilligten und zur öf- 
fentlichen Auslegung bestimmten Vorentwürfe, des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „ALDI-Markt Schwedter Straße“ und der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplans einschließlich der Planzeichnungen und Begründun- 
gen liegen in der Zeit vom 


6. Juli 2020 bis zum 7. August 2020 


im Bauamt der Stadt Angermünde, Heinrichstraße 12, 16278 Angermünde 
während der 


Öffnungszeiten der Stadtverwaltung: 


Montag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 Uhr — 12.00 Uhr und 13.00 — 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Freitag 9.00 Uhr — 12.00 Uhr 


und zu anderen Zeiten nach telefonischer Vereinbarung (Herr Szallies, Tel. 
03331-260056) zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 


Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten 
die Planunterlagen und umweltbezogenen Stellungnahmen einsehen sowie 
Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nie- 
derschrift abgeben. Stellungnahmen können auch per Mail unter Angabe des 
Namens und der Adresse des Stellungnehmenden an folgende Mailadresse 
geschickt werden: < c.szallies@angermuende.de > 


Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach 3 3 Abs. 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse https:// 
www.angermuende.de/buergerservice/bekanntmachungen-mitteilungen/ 
einzusehen. 


Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des 8 3 
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO und dem Branden- 
burgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen- 
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. 


Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellung- 
nahmen bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungs- 
plan und die Änderung des Teilflächennutzungsplans unberücksichtigt blei- 
ben können, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne nicht von 
Bedeutung ist. 


Angermünde, den 11 .06.2020 


F. Bewer (Siegel) 


Bürgermeister 


Bekanntmachungsanordnung 
Der vorgenannte Beschluss Nr. BV-032/2020 vom 10. Juni 2020 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 


Angermünde, den 11.06.2020 


F. Bewer 
Bürgermeister - 
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Lageplan 


Bekanntmachung 


über die Auslegung von Planunterlagen im Anhörungsverfahren zur Planfeststellung 
für das Vorhaben der DB Netz AG „Ausbaustrecke (ABS) Berlin - Angermünde - Grenze 
D/PI (Szezecin): PRA 1 Bahnhof (Bf) Angermünde (e) bis Bahnhof (Bf) Passow (e)”, Bahn-km 
10,335 bis 89,9+00 Gleis 2 und 89,3+00 Gleis 1 und 5 der Strecke 6328 Angermünde - Rosow 
(DB-Grenze) in den Städten Angermünde, Prenzlau, Templin und Schwedt (Oder), 
in den Amtern Oder-Welse, Gramzow, Gartz und Gerswalde im Landkreis Uckermark 
sowie im Amt Britz-Chorin-Oderberg im Landkreis Barnim 


1. Planänderung 


Das Eisenbahn-Bundesamt hat für das oben genannte Bauvorhaben die 
Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nach $ 18a AEG und $ 1 \w- 
VfGBbg und 3 73 VwVfG eingeleitet. Mit Schreiben vom 22.03.2019 Wur- 
de das Landesamt für Bauen und Verkehr des Landes Brandenburg um die 
Durchführung des Anhörungsverfahrens ersucht. 

Mit Schreiben vom 26.05.2020 wurde das Landesamt für Bauen und Verkehr 
des Landes Brandenburg um die Weiterführung des Anhörungsverfahrens 
zur 1. Planänderung ersucht. 


Die DB Netz AG plant die Ertüchtigung der Bahnstrecke Angermünde bis 
Tantow (Grenze D/PI) mit dem Ziel, den vorhandenen Bahnkörper zu sanieren 
und so die volle Gebrauchstauglichkeit wiederherzustellen sowie die Stre- 
ckengeschwindigkeit von 120 km/h auf 160 km/h zu erhöhen. 


Der erste Planrechtsabschnitt (PRA) Bahnhof (Bf) Angermünde (e) bis Bahn- 
hof (Bf) Passow (e) ist Gegenstand dieses Vorhabens. Es werden Teile des 
Bahnkörpers, der Gleisanlagen sowie Eisenbahnüberführungen, Durchlässe 
und Bahnübergänge erneuert mit entsprechenden landschaftspflegerischen 
Begleitmaßnahmen für die vom Vorhaben verursachten Eingriffe in Natur 
und Landschaft. 


Die 1. Planänderung beinhaltet: 

- zusätzliche Änderungen der Gleise 111,113 und 116 im Bahnhof Anger- 
münde zur regelkonformen Herstellung von Rangierwegen 

- das Verschieben der Überleitstelle Schönermark um ca. 900 m in Rich- 
tung Angermünde aufgrund des ungünstigen Baugrundes in der Erstlage 

- die Änderung der Planfeststellungsgrenzen im Bahnhof Passow auf- 
grund des geplanten zweigleisigen Ausbaus der Strecke ab Passow in 
Richtung Grenze D/P 
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- Änderungen des Landschaftspflegerischen Begleitplans insbesondere 
der Maßnahmen 

-. Ergänzungen des Artenschutzrechtlichen Fachbeitrages und des 
UVP-Berichts 

- Aufnahme des Umrichterwerks Angermünde einschließlich der damit 
verbundenen Eingriffe in Natur und Landschaft sowie der Ausgleichs- 
maßnahmen hierfür. 


Die geänderten Planunterlagen sind im jeweiligen Inhaltsverzeichnis der 
Unterlagen 01 bis 20 blau gekennzeichnet. 


Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus- 

gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke 

- in den Gemarkungen Angermünde, Kerkow, Welsow, Wilmersdorf, 
Steinhöfel, Bruchhagen und Frauenhagen in der Stadt Angermünde, 

- in der Gemarkung Criewen in der Stadt Schwedt (Oder), 

-  in.der Gemarkung Prenzlau in der Stadt Prenzlau, 

- in den Gemarkungen Schönermark, Grünow, Briest, Passow, Schönow, 
Flemsdorf und Bergholz-Meyenburg im Amt Oder-Welse, 

- in. den Gemarkungen Golm und Grünheide im Amt Gramzow, 

= inden Gemarkungen Ringenwalde und Krohnhorst im Amt Gerswalde, 

- in der Gemarkung Blumberg der Gemeinde Casekow im Amt Gartz, 

- _inder Gemarkung Petznick in der Stadt Templin im Landkreis Uckermark 

- sowie in den Gemarkungen Chorin und Britz im Amt Britz-Chorin-Oder- 
berg im Landkreis Barnim beansprucht. 


Der Plan (Zeichnungen, Erläuterungen sowie die entscheidungserheblichen 
Unterlagen über die Umweltauswirkungen) liegt in der Zeit vom 


13. Juli 2020 bis zum 12. August 2020 


während der Dienststunden 


Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 


in den Garagen rückwärtig zum Bauamt (Heinrichstraße 12, 16278 Anger- 
münde) aus. 


Zudem wird der Plan im Internet auf https://Ibv.brandenburg.de Aufgaben > 
Planfeststellung > Anhörungsverfahren veröffentlicht. Ein Zugang zu den 
Planunterlagen wird auch über das zentrale Portal des Landes Brandenburg 
für umweltverträglichkeitsprüfungspflichtige Vorhaben nach dem UVPG mög- 
lich sein (https: //www.uvp-verbund.de/bb). Maßgeblich ist jedoch der Inhalt 
der zur Einsicht in den vom Plan betroffenen Städten und Ämtern ausgeleg- 
ten Unterlagen (8 27a Abs. 1 VwVfG und 8 20 Abs. 2 UVPG). 


Mit verfahrensleitender Verfügung vom 21.01.2019 (wird mit den Planun- 
terlagen ausgelegt) hat das Eisenbahn-Bundesamt festgestellt, dass gemäß 
$ 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) für das 
Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist. 


Folgende entscheidungserhebliche Unterlagen über die Umweltauswirkun- 

gen wurden vorgelegt: 

-  Entwässerungskonzept incl. Prüfung nach Wasserrahmenrichtlinie (Un- 
terlage 10) 

-  Baustelleneinrichtung und -erschließung (Unterlage 11) 

-  Rettungswegekonzept (Unterlage 12) 

- _UVP-Bericht mit dem Landschaftspflegerischen Begleitplan (Unterlage 
13) 

-  Artenschutzbericht (Unterlage 14) 

- _ FFH-Verträglichkeitsprüfung (Unterlage 15) \ 


—  SPA-Verträglichkeitsprüfung (Unterlage 16) 

-  Schalltechnische Untersuchung (Unterlage 17) 

-  betriebsbedingte Erschütterungstechnische Untersuchung (Unterla- 
ge 18) 

—  Baulärmprognose (Unterlage 19). 


Hinweise: ' 

1. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, kann 
bis spätestens ein Monat nach Beendigung der Auslegung, das ist bis 
zum 14. September 2020, beim Landesamt für Bauen und Verkehr, 
Dezernat 21, Anhörung/Planfeststellung Straßen und Eisenbahnen, 
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten (Telefon: 03342 4266-2103, Fax: 
03342 4266-7603 oder 03342 4266-7601) oder in der auslegenden 
Verwaltungsbehörde Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur 
Niederschrift zum Aktenzeichen 2103-31201/6328/006 erheben oder in 
elektronischer Form mit einer qualifizierten Signatur im Sinne des Ver- 
trauensdienstegesetzes (VDG) i. V.m. der Verordnung (EU) Nr. 910/2014. 
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere techni- 
sche Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet unter www. 
LBV.Brandenburg.de/media/QES technische Rahmenbedingungen.pdf 
aufgeführt sind. 

2. Die Einwendungen müssen den geltend gemachten Belang und das 
Maß der Beeinträchtigungen erkennen lassen. Gemäß 8 73 Abs. 4 
Satz 3 VwVfG sind Einwendungen und gemäß 8 73 Abs. 4 Satz 5 und 
6 VwVfG auch Stellungnahmen von Vereinigungen, die nach Ablauf 
der Einwendungsfrist erhoben werden, und die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen. Dieser Einwendungs- 
ausschluss beschränkt sich bei Einwendungen und Stellungnahmen, die 
sich auf Schutzgüter nach 8 2 Abs. 1 UVPG beziehen, nur auf dieses h 
Planfeststellungsverfahren. 

3. Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts- 
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Ande- 
renfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 

4. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung der 
a) nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des 3 36 Branden- 

burgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz an- 

erkannten Verbände und der nach $ 63 Bundesnaturschutzgesetz 
anerkannten Naturschutzvereinigungen, soweit sich diese für den 

Umweltschutz einsetzen 

sowie der sonstigen Vereinigungen und nach in anderen gesetzli- 

chen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltange- 

legenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen) 
von der Auslegung des Plans. 

5. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erhobe- 
nen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (3 18a Nr. 1 AEG). 
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht. 
Ferner werden diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben ha- 
ben bzw. bei gleichförmigen Einwendungen deren Vertreter, von dem 
Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen, so können diese durch eine öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden. Die Teilnahme an dem Erörterungstermin ist den Be- 
teiligten freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen, die der Anhörungsbehörde zu den Akten zu geben ist. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 

6. Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestel- 
lung entstehen, werden nicht erstattet. 


b 
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7. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungs- 
termin, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behan- 
delt. : 

8. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens 
durch die Planfeststellungsbehörde (Eisenbahn-Bundesamt) entschie- 
den. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an 
die Einwender kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

9. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach 
8 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem 
Vorhabenträger ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen 
zu (8 19 Abs. 3 AEG). 

10. Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist ebenfalls auf der Internetseite der 
auslegenden Verwaltungsbehörde gemäß 8 27a VwVfG zugänglich. 

11. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen, 

- dass die für das Verfahren und für die Entscheidung über die Zuläs- 
sigkeit des Vorhabens zuständige Behörde das Eisenbahn-Bundes- 
amt, Steglitzer Damm 117, 12169 Berlin ist, 

- dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststellungs- 
beschluss entschieden werden wird, 

- dass die ausgelegten Planunterlagen den inhaltlichen Anforderun- 
gen nach 83 16 Abs. 1 UVPG entsprechen und ein UVP-Bericht vor- 
gelegt wurde. 

12. Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren DSGVO wird darauf 
hingewiesen, dass im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im o. 
g. Planfeststellungsverfahren die erhobenen Einwendungen und darin 
mitgeteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für das Planfest- 


stellungsverfahren von der Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde 
(Landesamt für Bauen und Verkehr, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten, 
Datenschutzbeauftragter des Landesamtes für Bauen und Verkehr, Herr 
Böttner, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten, E-Mail: LBV-DSB@lbv. 
brandenburg.de, Telefon: 03342 4266-1500) gespeichert und verarbei- 
tet werden. Die persönlichen Daten werden benötigt, um den Umfang 
der Betroffenheit beurteilen zu können. Sie werden so lange gespei- 
chert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Die Daten können an den 
Vorhabenträger und seine mitarbeitenden Büros zur Auswertung der 
Stellungnahmen und Einwendungen weitergegeben werden. Insoweit 
handelt es sich um eine erforderliche und somit rechtmäßige Verarbei- 
tung aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art.6 Absatz 1 Satz 1 
lit. ce DSGVO. Die DB Netz AG und deren Beauftragte sind zur Einhaltung 
der DSGVO verpflichtet. Werden personenbezogenen Daten verarbeitet, 
so hat der Betroffene das Recht, Auskunft über die zu seiner Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige 
personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht ihr ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Vorausset- 
zungen vor, so kann die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
verlangt sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt werden 
(Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 


Im Auftrag 


Frederik Bewer 
Bürgermeister 


— Ende der amtlichen Bekanntmachungen — 


— Amtliche Mitteilungen — 


Wasser- und Bodenverband „Welse“: Gewässerschautermine 2020 


Nach 3 7 der Verbandssatzung des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ 
ist einmal im Jahr eine öffentliche Verbandsschau durchzuführen. Nachdem 
die im Frühjahr angesetzten Schauen Corona bedingt abgesagt werden 
mussten, erfolgt nunmehr die Bekanntmachung der Schautermine für den 
Schaubezirk Stadt Angermünde, Schaubezirk Grünland sowie für den Schau- 
bezirk Polder. 


Schaubezirk Stadt Angermünde: Dienstag, den 30.06.2020 


Treffpunkt: 08.00 Uhr Fachbereich Planen und Bauen 
der Stadtverwaltung Angermünde, Hein- 
5 richstraße 12 
Bereich: Stadt Angermünde und alle Ortsteile 


Schaubezirk Grünland: Dienstag, den 11.08.2020 


Schaubezirk Polder: Donnerstag, den 13.08.2020 

Treffpunkt: 13.00 Uhr aus Richtung Lunow hinter der 
Hohensaaten-Friedrichsthaler-Wasserstra- 
ßen-Brücke am Parkplatz 

Bereich: Lunow-Stolper Polder 


Bei den Schauen werden der Zustand der Gewässer und der wasserwirt- 
schaftlichen Anlagen begutachtet und kurz- als auch mittelfristige Unter- 
haltungsmaßnahmen besprochen. Alle interessierten Bürger, betroffenen 
Anlieger, Landbewirtschafter und Behörden sind herzlich eingeladen. 

Auf die Einschränkungen gemäß der Verordnung über Maßnahmen zur Ein- 
dämmung des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 in Bran- 
denburg wird hingewiesen. . 
Kontaktdaten: Tel.: 033336 6755 

Fax: 033336 67548 

E-Mail: verwaltung@wbv-welse.de 
gez. Ch. Schmidt 

Geschäftsführerin 


— Ende der amtlichen Mitteilungen — 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: Der Bürgermeister 


Treffpunkt: 08.00 Uhr Wasser- und Bodenverband 
„Welse” Passow, Schwedter Straße 31 
Bereich: Sernitzniederung, Gartzer Bruch, Randow, 
Untere Welse, Mittlere Welse 
Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: (0 33 31) 26 00-0 
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Stadtverwaltung Angermünde i 
Markt 24, 16278 Angermünde 
2 03331/26000 


Bibliothek 
Berliner Str. 57, 16278 Angermünde 
2 03331/32651 


Abfuhrtermine (Abfälle) 

Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 17291 Prenzlau 

2 03984/835-0 

E-Mail: info@udg-uckermark.de 
www.udg-uckermark.de 


Diakonisches Werk im Kirchenkreis Angermünde e.V. 
Berliner Straße 45, 16278 Angermünde 
© 03331/26960 


Beratung für jede Lebenslage 

Beratungsstelle für Familien, Jugend und Erziehung 
Puschkinallee 28, 16278 Angermünde 

2 03331/21831 


Schiedsstelle in Angermünde 
Ute Ehrhardt, erreichbar über Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
© 03331/260017 


Kfz-Zulassung, Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 
2 03984/701036 

E-Mail: ordnungsamt@uckermark.de 


Sozialpsychologische Beratungsstelle für Schwangere und Familien 
Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 
© 03331/33528 


Polizeihauptwache Angermünde 
Markt 18, 16278 Angermünde a 
2 03331/2666-0 


E.ON edis — Standort Angermünde 
Am Markt 2, 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: © 0180/1213140 


Gasversorgung Angermünde GmbH 
Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: © 0172/3965136 oder © 0172/3965137 


Kal ANGERMÜNDE 


24 


Deutsche Rentenversicherung 

Versicherungsberater Gerhard Förster, erreichbar: Sparkasse UM 
Hoher Steinweg 19/20, 16278 Angermünde 

Termine nach Vereinbarung © 03984/802100 

oder © 0171/6448592 

E-Mail: vb-gerhard-foerster@t-online.de 


N Freizeitstätte Vivatas 

Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde 

© 03331/296464 

Gemeinschaftsraum Grundmühlenweg 19 

© 03331/296464 

Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf wird ein Taxi organisiert 


wwwvivatas.de 


R\) Johanniter-Unfall-Hilfe e.V 
Berliner Str. 45, 16278 Angermünde 
2 03331 26960 


» Beratung und Betreuung von Menschen mit Demenzerkrankungen 
und Selbsthilfekontaktstelle für pflegende Angehörige: 
© 03331 269624 oder -33 
E-Mail: juliane.wolgast@johanniter.de 


« Schuldner- und Insolvenzberatung: @ 03331 2696 30 
» Sozialpädagogische Familienhilfe: @ 03331 2696 32 
« Angermünder Tafel: © 03331 2696 21 


& Haus der Generationen 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde 
© 03331/32696 


8 Deutsches Rotes Kreuz _ 


Kreisverband Uckermark Ost e. V. 

Dienststelle Angermünde 

Kontakt- und Begegnungsstätte, Klosterstrasse 43, Angermünde 
© 03331/273911 oder -273912 


8 MAQT e.V. 

Seniorenbetreuung der Stadt Angermünde und in den OT 
MAQT e. V. Angermünde, 

Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 

Seniorentreff © 03331/365020 


Lesetipps der 
Stadtbibliothek 


Kinderbuchempfehlung 

„Jack, der Monsterschreck 

und die Zombie-Apokalypse“ 

Jack ist ein ganz normaler Teenager. 
Bis seine Stadt von Zombies überrannt 
wird. Zum Glück hat sein 
großes Hobby — Video- 
spiele zocken! - ihn 
perfekt auf die Zombie- 
Apokalypse vorbereitet. 
Zusammen mit seinen 
Freunden verschanzt 
er sich in einem Baum- 
haus. Mit vereinten 
Kräften verteidigen sie - 

sich gegen die Untoten — 

mit Stinkbomben, Butterschlotz- 
Schleudern und Monsterstopp-Saft- 
granaten, bestehend aus Mayonnaise, 
Brause, Salatsoße und Schuppen- 
shampoo. Nebenbei versucht Jack 
(nicht sehr erfolgreich), seine heimli- 
che Liebe June zu beeindrucken ... 


Empfehlung für Erwachsene 
„Verschwendungsfreie Zone“ 
Nachdem der Selbstversuch ihrer 
Familie, ganz ohne Plastik auszu- 
kommen, Sandra Kraut- 
waschls Leben grund- 
legend verändert hatte, 
erkannte sie: Einfach 
Plastik durch andere 
Materialien zu ersetzen 
kann nicht die Lösung 
sein. Sie fand zu einem 
praktischen Minimalis- 
mus, einem Lebensstil 
mit möglichst wenig Verschwendung, 
der auch für Familien umsetzbar ist 
und den sie als zutiefst bereichernd 
und befreiend empfindet. Jetzt gibt die 
Grünen-Politikerin Tipps und Einblicke 
in ihre persönlichen Erfahrungen. Von 
einer, die ihre Überzeugungen lebt, 
ohne großes Aufhebens darum zu ma- 
chen: eine Inspiration für Engagement 
- zu Hause und in der Öffentlichkeit. 


Stadtbibliothek Angermünde 

Berliner Straße 57, 16278 Angermünde 
© 03331/32651 | stadtbibo@aol.com 
Öffnungszeiten 


14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Mitwoch geschlossen 

Donnerstag 09.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Freitag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr 12.00 Uhr 


2 mn nn 


Montag 
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Neu in der Rosenstraße: 
das Antiquariat Bergniok 


AUCH NEUE BÜCHER WOLLEN DIE INHABER ANBIETEN 


Johannes Berger (l.) und Markus Zielniok vor ihrem neuen Antiquariat in der.Rosenstraße. 


Gesprächen mit unserem Wunsch- 
partner und sind optimistisch, dass 
wir schon bald alles an Neuware für 
unsere Kunden besorgen können, was 
über den Großhandel lieferbar ist“, so 
Markus Zielniok. 

Übrigens ist das Antiquariat nicht nur 
für Buchfreunde interessant. Denn auch 
die ausgestellten Möbel (Jugendstil) 
machen etwas her und ... „Diese Möbel 
sind verkäuflich. Wer also Interesse an 
solchen schönen Stücken hat, kann uns 
gern daraufhin ansprechen.“ Aber wer 
ernsthafte Kaufabsichten hegt, sollte 
davon ausgehen, dass diese gut gepfleg- 
ten, alten Stücke nicht für einen Appel 
und ein Ei zu haben sind. 


)) Seit die Enm Welk-Verlagsbuch- 
handlung vor einigen Jahren ihr 
Geschäft in der Rosenstraße geschlossen 
hat und nach Schwedt ausgewandert ist, 
besaß Angermünde keinen Buchladen 
mehr. Diese Zeit ist vorbei, auch wenn 
die Verlagsbuchhandlung nicht ihr 
Versprechen eingelöst hat, ein kleineres 
Ersatzgeschäft zu eröffnen. - Nein. 

Nur wenige Meter weiter in Richtung 
Presse Brandt hat vor wenigen Tagen 

in der Rosenstraße 5 (links vom Durch- 
gang, im ehemaligen Vivatas-Büro) 

das Antiquariat Bergniok eröffnet. 

Mit dem vielversprechenden Untertitel 
„Schöne alte Dinge“. 

Bergniok ist vorerst werktags von 
15 bis 18 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung (03331 3689561) für 
Kunden da. 

Zweieinhalb Tonnen Bücher haben 
Markus Zielniok und Johannes Berger 
aus Berlin mitgebracht. Die haben 
schon ein gewisses Alter auf dem Buckel 
und umfassen beinah alle denkbaren 
Themen und Inhalte. Und neue Bücher? 
„Ja, wir planen auch das Angebot druck- 
frischer Bücher. Wir sind da noch in 


Antiquariat Bergniok - 
Schöne alte Dinge 

Inhaber Johannes Berger und 
Markus Zielniok 

Rosenstraße 5 

16278 Angermünde 
https://bergniok.de. 


[000 
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Neuer Psychiatrie-Chefarzt 
am Angermünder Krankenhaus 


NACH ELF JAHREN ÜBERGIBT DR. MARTIN SANDNER DEN STAFFELSTAB AN DR. LORENZ GOLD 


)) Die Klinik für Psychiatrie, Psycho- 
therapie/-somatik und Suchtmedizin 
im GLG-Krankenhaus Angermünde be- 
kommt offiziell in wenigen Tagen einen 
neuen Chef. Nach elf Jahren an der Spitze 
übergibt Dr. Martin Sandner Ende Juni die 
Aufgabe des Chefarztes an seinen bisheri- 
gen leitenden Oberarzt Dr. Lorenz Gold. 

Vor kurzem gab es für Dr. Sandnerin 
der Betriebsleitungssitzung eine Überra- 
schung. Seine langjährigen Kollegen sowie 
die GLG-Geschäftsführung hatten eine 
Verabschiedungsrunde im kleinen Kreis 
mit persönlichen Geschenken vorbereitet. 
Eigentlich sollte der 11. Angermünder 
Psychiatrietag als festlicher Rahmen der 
Verabschiedung genutzt werden. Doch 
dieser musste wegen der Corona-Be- 
schränkungen ausfallen. ‚Wir werden das 
nachholen - im nächsten Jahr“, so waren 
sich alle einig. Dr. Martin Sandner hat für 
2021 seine Teilnahme bereits zugesagt. 

Verwaltungsdirektorin Marita Schöne- 
mann erinnerte an die Zeit, als Dr. Martin 
Sandner die Chefarztposition übernahm. 
„Mit großem Engagement und Beharrlich- 
keit haben Sie von Anfang an die Klinik 
geprägt und für die Psychiatrie sehr viel 
bewegt“, so die Verwaltungsdirektorin. 
„Die Etablierung weiterer Tageskliniken 
in der Uckermark in Prenzlau und Templin 
sowie die Errichtung von Psychiatrischen 
Institutsambulanzen zum Ausbau ambu- 
lanter Sprechstunden im Sinne einer 
gemeindenahen modernen Psychiatrie 
trugen dazu bei, dass die Klinik heute eine 
außerordentlich moderne Fachklinik ist.“ 

Zur Bilanz seiner Projekte gehörten die 
Einführung von Homöopathie, NADA-Ohr- 
akupunktur und Phytotherapie zur Ergän- 
zung des Therapiespektrums. Das Deeska- 
lationstraining für Klinikmitarbeiter, die 
Etablierung einer Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Patienten, die psychiatri-. 
sche Sprechstunden für Flüchtlinge in 
Asylbewerberheimen und nicht zuletzt 
die jährlichen Psychiatrietage, die sich zu 
gefragten Treffen des Austausches und der 
Fortbildung von Ärzten, Therapeuten und 
Fachkräften mit interessanten Themen, 
hochkarätigen Referenten und überregio- 
naler Signalwirkung entwickelt haben. 

Zu Dr. Sandners Plänen nach seinem 
Abschied gehören die Eröffnung einer 
Privatpraxis in Hamburg, die Arbeit im 
sozialpsychiatrischen Dienst und auch 
Reisen. „Die Verbindung nach Angermün- 
de bleibt aktiv“, sagte er.,Das Kranken- 


Ende Juni ist es soweit - dann wechseln die Aufgaben des Chefarztes der Klinik 


Foto: GLG 


für Psychiatrie von Dr. Martin Sandner zu Dr. Lorenz Gold. 


haus und die GLG werden für mich immer 
einen ganz hohen Stellenwert behalten.“ 
Dr. Martin Sandner hatte in Angermünde 
und Umgebung ein zweites Zuhause ge- 
funden, das er sich auch nach der Rück- 
kehr in seine Heimat, in der seine Familie 
wohnt, bewahren will. 

GLG-Geschäftsführerin Dr. Steffi 
Miroslau, auch im Namen von GLG- 
Geschäftsführer Dr. Jörg Mocek, dankte 
Dr. Martin Sandner für seinen persön- 
lichen Anteil am weithin guten Ruf der 
Fachklinik: „Dankbar bin ich Ihnen auch, 
dass Sie im Team der Klinik einen Nach- 
folger gefunden und für das Aufgabenfeld 
vorbereitet haben, was eher selten der Fall 
ist“, sagte sie. „Die Psychiatrie steht vor 
wachsenden Herausforderungen und 
braucht zur Bewältigung genau das stabi- 
le Netzwerk, das Sie seit langem gemein- 
sam betrieben haben.“ 

Daran knüpfte Dr. Christoph Arntzen, 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, an: 
Das Zusammenwirken beider Fachklini- 
ken an einem Standort zum Vorteil der 
Patienten wie auch der Beschäftigten sei 
hervorzuheben. „Es ergeben sich immer 
wieder Impulse der gegenseitigen Berei- 
cherung im Sinne einer ganzheitlichen 
Medizin. Ich habe die Zusammenarbeit 
stets als ausgesprochen angenehm und 
bereichernd empfunden, Ihre sehr kollegi- 
ale Art, die meines Wissens alle Beschäf- 
tigten des Hauses hoch geschätzt haben.“ 

So sieht das auch Nachfolger Dr. Lorenz 
Gold: „Durch seinen hierarchisch flachen 


und ausgesprochen wertschätzenden 
Führungsstil schuf Dr. Martin Sandner ei- 
ne produktive Arbeitsatmosphäre, die zur 
mittlerweile sehr stabilen Personalbeset- 
zung der Klinik beigetragen hat. Er über- 
nahm die chefärztliche Leitung in einer 
Zeit großer personeller Umbrüche, und es 
gelang ihm rasch, ein Gefühl für die ge- 
wachsenen Strukturen und den Geist der 
16 Jahre zuvor gegründeten und von 

Dr. Gudrun Richter aufgebauten Klinik 
zu entwickeln und eine vertrauensvolle 
Arbeitsbeziehung mit allen Berufsgrup- 
pen zu schaffen. Seine stets konsequente, 
respektvolle Grundhaltung vor der 
Entscheidungsautonomie von Menschen 
mit psychischen Erkrankungen ist für 
mich beispielgebend und Ausdruck einer 
Patient-Arzt-Kommunikation auf Augen- 
höhe. Dass dieser Umgang nicht selbst- 
verständlich ist, erhalten wir immer wie- 
der als Rückmeldung von ehemaligen 
Kollegen, die mittlerweile Vergleiche 
ziehen können.“ 

Dr. Lorenz Gold (46) wurde in Berlin ge- 
boren, ist verheiratet, hat drei Kinder und 
wohnt im Oderbruch. Im September 2011 
kam er als Assistenzarzt an die Anger- 
münder Klinik, wo er den Facharzttitel für 
Psychiatrie und Psychotherapie erlangte. 
Er sagte: „Den von Dr. Martin Sandner 
vorgezeichneten Weg beschreite ich wei- 
ter- ein Ziel der näheren Zukunft ist u. a. 
die Eröffnung der von Dr. Sandner ange- 
regten Tagesklinik in Angermünde 2021.“ 

GLG/MPI 
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Peter Wieland - in Erinnerung zum 90. Geburtstag 
TAG DER OFFENEN TÜR AM MONTAG, DEM 6. JULI, IN DER BÄRBEL-WACHHOLZ-AUSSTELLUNG 


))) Zum 90. Geburtstag von Peter 
Wieland am Montag, dem 6. Juli, 
lädt die Bärbel-Wachholz-Ausstellung 
Angermünde ab 13 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür ein und präsentiert 
das brandneue Album „Peter Wieland 
-in Erinnerung zum 90.“ mit 24 Aufnah- 
men aus den Jahren 2000 bis 2020. 
Michael-Peter Jachmann als Produzent 
wird das Album um 14 Uhr vorstellen. 
Nach fast genesenem Oberschenkelhals- 
bruch erlitt er im Februar einen Rück- 
schlag und verstarb am 2. März. 
Eigentlich wollte er zum 6. Malin Folge 
und zum 8. Mal insgesamt beim 
11. Bärbel-Wachholz-Schlagerfest am 
7. Juni teilnehmen, das coronabedingt 
wie das gesamte Stadtfest abgesagt 
und auf 2021 verschoben wurde. 
Am 6. Juli zeigt die Ausstellung zudem 
eine Peter-Wieland-Sonderausstellung 
mit Fotos, Zeitschriften, Autogramm- 
karten und Schallplatten. 

Außerdem wird an diesem Tag auch 


Anchmanns Yuskhiuliochek 


Einkaufen mit Kind 
SCHAFFEN SIE RITUALE, STATT DEM GEQUENGEL NACHZUGEBEN 


)) Für ein dreijähriges Kind 
erscheint ein Supermarkt 
wie die eigene Speisekammer: 
Die Sachen liegen da, also nehme 
ich mir davon. Die anderen Leute 
bedienen sich schließlich auch 
aus dem Angebot, da möchte ich 
mitmachen! 
Dass man dafür auch bezahlen muss ist 
etwas, das ihr Kind erst nach und nach 
lernen wird. Es gibt aber Tricks, mit 
denen sich der Stress beim Einkaufen 
reduzieren lässt. Beziehen Sie Ihr Kind 


in den Einkauf ein und geben Sie ihm 
etwas zu tun: Butter und Quark aus dem 
Kühlregal nehmen, an der Fleischtheke 
Würstchen ordern, an der Kasse die 
Waren aufs Förderband legen. Oft helfen 
Rituale. Wenn Ihr Kind schon weiß, dass 


es jedes Mal einen Apfel und eine 
Banane nehmen darf, ist es fürs 

Erste beschäftigt. Seien Sie bei 

den Süßigkeiten am Kassenre- 

gal konsequent, damit immer 
klar ist: Das kaufen wir nicht. Im 
Notfall bieten Sie eine Alternative 
an: Das Überraschungsei bleibt hier, aber 
ich kaufe dir nachher eine Brezel. Wenn 
es sich einrichten lässt, dass einmal in 
der. Woche der Opa oder eine Nachbarin 
auf Ihr Kind aufpasst, können Sie in 
Ruhe den Einkauf für die ganze Woche 
erledigen. 


Sabine Weczera M. A. 


e Eltern können die Eltern- 
briefe kostenfrei über den Arbeitskreis 
Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder 
per E-Mail an ane@ane.de, über eine 
Sammelbestellung in der Kita oder per 
© 030-259006-35 bestellen. Die Eltern- 
briefe kommen bis zum 8. Geburtstag in 
regelmäßigen Abständen nach Hause, 
auch für Geschwisterkinder. 


Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im 

Land Brandenburg wird gefördert durch das Minis- 
terium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie (MASGF) 


erstmals öffentlich das Buch „Bärbel 
Wachholz - eine Legende und ihre Stadt. 
10 Jahre Bärbel Wachholz-Schlagerfest“ 
vorgestellt, das bereits seit einigen 
Wochen über die Homepage www. 
bärbel-wachholz.de erhältlich ist. Auf 
knapp 150 Seiten wird anhand zahlrei- 
cher, auch vieler großformatiger Fotos 
auf die Jahre 2010 bis 2019 und kurzer 
Texte geschaut. Auch Vorgänger-Veran- 
staltungen, Ausstellungen und die 
Eröffnung des Bärbel Wachholz-Weges 
sind berücksichtigt. Das Vorwort hatte 
noch Peter Wieland in Vorfreude auf das 
11. Schlagerfest verfasst. 

Natürlich wird es wieder gemütlich, 
denn Kaffee, Napfkuchen und belegte 
Brötchen erwarten die Besucher. 

Bis 17 Uhr sind die Gäste herzlich 
eingeladen. 

Am Präsentationstag gelten Sonder- 
preise - für das Peter Wieland-Album 
nur 15 € statt sonst 19 € und für das 
Schlagerfestbuch 20 € statt 30 €. 


ANZEIGE 


Spenden 
Sie unter 
www.dkhw.de 


Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 
Platz zum Spielen. 


Deutsches 
N g% Kinderhilfswerk 
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= Urlaub im Nordosten 
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Audio-Reise 
Flusslandschaft Elbe 


Familien und kleine Entdecker 
haben in diesem Jahr eine neue 
Möglichkeit, sich über die Fluss- 
landschaft Elbe zu informieren. 
Unter www.kurs-elbe.de stehen 
ihnen 20 kostenfreie Hörge- 
schichten mit den drei Protago- 
nisten Jenni, Benni und dem le- 
bendigen Wassertropfen Enni 
zur Verfügung. 

Auf ihrer rund 180 Kilometer lan- 
gen Reise entlang des Elberad- 
weges von Wittenberge nach 
Hamburg machen sie dabei Halt 
an verschiedenen Sehenswür 
digkeiten - etwa an der Festung 
Dömitz oder in der Gemeinde 
Rüterberg, die von 1991: bis 
2002 besser bekannt war als 
Dorfrepublik Rüterberg. 

Die Geschichten zu den Statio- 
nen vermitteln Wissenswertes 
und richten sich an Kinder im 
Alter zwischen fünf und acht 
Jahren. 


Foto: Nicola Maier Reimer 


Wer schon einmal selbst auf Er- 
kundungstour entlang der Elbe 
unterwegs war, kann seine Er- 
lebnisse bis zum 31. September 
2020 an info@erlebnis-elbe.de 
senden und mit etwas Glück 
eine Schifffahrt auf Norddeutsch- 
lands größtem Fluss gewinnen. 


Die Audio-Reise ist ein Ergebnis 
des Kooperationsprojektes „Kurs 
Elbe. Hamburg bis Wittenberge‘; 
welches von der Metropolregion 
Hamburg initiiert wurde und sich 
aus Vertretern aus Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein, Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern zu- 
sammensetzt. Gemeinsam treiben 
die Akteure der fünf Bundesländer 
die Entwicklung des Tourismus in 
der Elbregion voran. 


INFO 
www.kurs-elbe.de 


zus www.auf-nach-mv.de 


Tourismusverband 


Mecklenburg-Vorpommern 


‚Auf Urlauber vorbereitet 
Campingplätze setzen Hygienemaßnahmen kreativ um 


Die Campingplätze in Mecklen- 
burg-Vorpommern haben sich 
intensiv auf die Saison 2020 vor- 
bereitet und die Hygienemaß- 
nahmen und Schutzstandards für 
Campingbetriebe umgesetzt. 
Diese wurden vom Landestou- 
rismusverband in Zusammenar- 
beit mit dem Landesverband der 
Campingwirtschaft Mecklen- 
burg-Vorpommern erstellt und 
sind unter www.tourismus.mv 
einsehbar. 

Dabei wurden zum Teil kreative 


Lösungen gefunden: So können’ 


Gäste beispielsweise anhand 
von Magnettafeln oder Tischten- 
nisbällen vor Sanitärgebäuden 
auf deren Kapazität schließen. 
Im Ostseecamp Rostocker Hei- 
de beispielsweise erfolgen die 
Kontrollen digital, Check-ins und 
-outs sogar kontaktlos. Um War- 
teschlangen beim morgendli- 
chen Brötchenkauf zu vermei- 
den, haben einige Plätze, 
darunter der Ostseecamping Fe- 


Marc Voßhall von der Regenbogen AG vor einem 


Foto: Jana Frar 


Sanitärgebäude in der Ferienanlage Regenbogen Boltenhagen 


rienpark Zierow, zudem einen 
Lieferservice eingerichtet. 

Campingurlaub im Nordosten lag 
2019 mit rund 5 Millionen Über- 
nachtungen bereits vor der Coro- 
na-Krise im Trend und ist auch 
weiterhin stark nachgefragt. Auf 
mehr als 200 Camping- und 
Wohnmbobilstellplätzen in der Na- 


tur können Abstandsregeln prob- 
lemlos eingehalten werden. Dar- 
über hinaus sind sie Startpunkt 
für zahlreiche Outdoor-Aktivitä- 
ten wie Fahrradfahren, Wandern 
und Wassersport. 


INFO 
www.bvcd-mv.de 
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.Fotospots in Schwerin 
Neue Instawalks führen zu Sehenswürdigkeiten 


Die Stadtmarketing Gesellschaft 
Schwerin hat unter dem Titel 
„100% Instagrammable - Entde- 
cke Schwerins schönste Fo- 
tospots” zwei Routen, soge- 
nannte Instawalks, aufgelegt, die 
Gäste zu den schönsten Bild- 
motiven der Landeshauptstadt 
führen sollen. So geht es auf der 
6,2 Kilometer langen „Top Insta- 
spots Walking Tour” unter ande- 
rem zum Pfaffenteich, zum Burg- 
garten sowie zum Schlossbucht 
Cafe, das Hobbyfotografen einen 
imposanten Ausblick auf das 
Schweriner Schloss bietet. 

Die Radroute „Hidden Insta- 
spots Cycling Tour” verbindet auf 
26,5 Kilometern unter anderem 
das Freilichtmuseum Mueß, die 
Halbinsel Dwang im Ostorfer 
See und die Hafenpromenade 
am Ziegelsee miteinander. Zu 


Eines der Fotomotive: das Schweriner Schloss 


allen Stationen werden über ei- 
nen Link zudem umfangreiche 
Informationen bereitgestellt. Per 
„Google Maps“ oder Naviga- 
tions-Apps wie „Maps.Me‘ die 
auch offline funktionieren, kön- 
nen einzelne Stationen ange- 
steuert oder die kompletten Rou- 
ten erkundet werden. 


Foto: TMV/Allrich 


Alle Interessierten sind herzlich 
dazu aufgerufen, ihre schönsten 
Aufnahmen unter den Hashtags 
#visitschwerin und #instawalk- 
schwerin auf Instagram zu tei- 
len. 


INFO 
www.schwerin.de/instawalk 
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A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


= = Grabmale und 
Einfassungen 
= => Liegesteine und 


& A.KOSCHENZ 
Seinem 


Grababdeck- 
platten 
= > Bronzevasen und 
Bronzeschmuck 
> Treppen und 
Fensterbänke 
= Tischplatten und 
Arbeitsplatten 


ANGERMÜNDE 


Schwedter Str. 15 
(gegenüber AH Kia/Ford) 


®03331/3 33 63 


SCHWEDT (ODER) 


Handelsstraße 
(gegenüber Domäne) 


® 03332/41 80 73 


Es gibt Momente im Leben, in 
denen die Welt einen Augenblick 
lang still steht, und wenn sie sich 
weiterdreht, ist nichts mehr, 
u es’einmal War, 


rer ee a vn 


N N all 
vn “ = De ee 
£ / soert 


en = a ie 


Tag und Nacht erreichbar: 03331 32247 
info@bestattungsinstitut-eggert.de 
www.bestattungsinstitut-eggert.de 


Kal 15 3 


ANZEIGEN 


Die Momente des Abschieds 
sind Wegbegleiter. es 

Wir gestalten sie 
besonders liebevoll, 


TUNGEN 


FERETETR 


STEINMETZBETRIEB 
MARTIUS 


Inh. Matthias Fiehn — Steinmetzmeister 


Grabmale - Einfassungen - Bronzeschmuck 
Fensterbänke - Treppenstufen - Fußböden 
Küchenarbeitsplatten ... aus Naturstein 


Schwedter Straße 36 : 16278 Angermünde - Einfahrt Lidl-Markt 
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 - Mail: martius-steine@t-online.de 


gestaltet, gebucht und bezahlt. 


Sie Ihren eigenen Text. 


25% 


Online-Rabatt / 


Jederzeit: 


Sie haben von einem geliebten Menschen 
Abschied genommen und möchten 
für erwiesene Anteilnahme Danke sagen? 


In vier einfachen Schritten haben Sie Ihre Anzeige 


Wählen Sie aus einer Vielzahl von Motiven oder formulieren 


www.heimatblatt.de/familienanzeigen 
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Wie es ist, im Shutdown einen 
neuen Job anzutreten 


JENS SONNENBURG IST SEIT 1. APRIL NEUER LEITER PRODUKTION BEI DB REGIO NORDOST. 
SEINE POSITION HAT ER MITTEN IM SHUTDOWN DER CORONA-KRISE ANGETRETEN. 

IM INTERVIEW SPRICHT ER DARÜBER, WELCHE HERAUSFORDERUNGEN DIES MIT SICH BRACHTE 
UND WAS ER SICH FÜR SEINE NEUE STELLE VORGENOMMEN HAT. 


)) Herr Sonnenburg, Sie 

) haben vor kurzem als Leiter 
Produktion bei DB Regio Nordost 
begonnen. Wie war der Start auf 
Ihrer neuen Position in Zeiten 
von Corona? 

Jens Sonnenburg: Es ist eine 
besondere Herausforderung, 
einen neuen Job innerhalb dieser 
außergewöhnlichen Zeit anzu- 
treten. Viele Kollegen waren seit 
Anfang März im Home-Office. 
Als Leiter Produktion bin ich 
unter anderem für die Werkstatt- 
standorte verantwortlich; 
dort nicht sofort für ein erstes 
Kennenlernen hinfahren zu 
können, war wirklich ungewöhn- 
lich. Das persönliche Kennenler- 
nen der Kollegen wird insgesamt 
natürlich sehr erschwert. Wir 
haben zwar viel über Telefonate 
gelöst, aber das ersetzt den 
persönlichen Kontakt nur be- 
dingt, der besonders am Anfang 
wichtig ist. Das dauert deutlich länger, 
als ich es bisher gewohnt war. 


Bis jetzt war also noch gar kein persön- 
licher Kontakt möglich? 

Jens Sonnenburg: Ich hatte Glück, weil 
ich bereits im Februar ein paar Termine 
mit DB Regio wahrnehmen konnte. 
Darunter war auch eine große Bespre- 
chung, bei der ich einige Kollegen 
persönlich gesehen habe. Mit sechs von 
ihnen gab es anschließend noch eine 
längere Kennenlernrunde, sodass uns 
der Einstieg da gut gelungen ist, denke 
ich. Inzwischen habe ich auch Einzel- 
termine vereinbart und mich unter 
Beachtung der geltenden Abstands- 
regeln mit Kollegen in unseren Büros 
getroffen, die dafür groß genug sind. 


Schwieriger war es da sicher, 
die Standorte in der Fläche kennen- 
zulernen? 

Jens Sonnenburg: Ja, da habe ich 
lange gezögert und überlegt, wie ein 


— 


Antrittsbesuch trotz Corona gelingen 
kann. Tatsächlich klappte das dann 
aber ganz gut und wir haben Einzel- 
termine für Kleingruppen in den 
großen Werkstatthallen vereinbart. 
Das hat nicht nur Nachteile. Es dauert 
zwar, bis man jeden getroffen hat, aber 
die Gespräche sind oft auch intensiver 


und dauern länger. Ich konnte mittler- 


weile alle drei Werkstattstandorte 
besuchen und die Leiter sowie einige 
Kollegen dort kennenlernen. 


Was macht ein Regionalleiter Produk- 
tion genau? 

Jens Sonnenburg: 
Ich bin grundsätzlich verantwortlich, 
dass der Eisenbahnbetrieb bei DB Regio 
Nordost reibungslos funktioniert. Das 
umfasst also alles, was mit den Regio- 
nalzügen von DB Regio Nordost zu 
tun hat, die draußen fahren — und geht 
über die Planung und Besetzung von 
Lokführern und Lokführer-Schichten, 
die Vorhaltung der Fahrzeuge bis hin 


zu ihrer Instandhaltung. 

Im Störungsfall geht es dar- 
um, Schäden schnell zu 
reparieren und zügig für 
Ersatz zu sorgen. Im besten 
Fall so, dass es der Fahrgast 
nicht merkt. 


Wie sieht Ihr Arbeitsalltag 
gewöhnlich aus? 

Jens Sonnenburg: Morgens 
starten wir mit einer gemein- 
samen Lageeinschätzung und 
schauen, wie der vergangene 
Tag gelaufen ist. Gab es 
Probleme? Was müssen wir 
tun, um diese in den Griff 
zu bekommen? Gab es Unfälle 
oder Schäden an Triebfahr- 
zeugen? Außerdem haben wir 
einen Blick auf die Kennzah- 
len, zum Beispiel was Pünkt- 
lichkeit und die Verfügbarkeit 
von Fahrzeugen angeht. Die 
Ergebnisse sind derzeit gut bis 
sehr gut, die Ausfälle liegen im Rah- 
men. Es ist gut, wenn man nicht nur 
Brände löschen muss, sondern auch nach 
vorne schauen kann. 


ndre Groth 


Was haben Sie sich für Ihre neue 
Position vorgenommen? 

Jens Sonnenburg: Ein großes 
Thema ist natürlich die Inbetrieb- 
nahme des Flughafen-Express im 
Oktober, das wollen wir als Region gut 
hinbekommen. Der Fokus liegt darauf, 
einen reibungslosen Start zu ermögli- 
chen. Auch das weitere Kennenlernen 
ist ein wichtiger Punkt auf meiner 
Agenda. Und größere Fahrzeugthemen, 
wie der Umbau für den Verkehrsver- 
trag „Netz Elbe-Spree“, der im Dezem- 
ber 2022 startet. Hier sollen Doppel- 
stockwagen in ihrer Ausstattung 
vereinheitlicht und aufgewertet 
werden, beispielsweise mit zusätz- 
lichen Fahrgastinfos und WLAN. 


Das Interview führte: Josephine Mühln 


% 
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Verloren ist nicht gleich verloren 
DER FUNDSERVICE DER BAHN HILFT WEITER 


) Bei einer Zugreise muss 
es manchmal schnell 
gehen. Zu schnell - 
und dann kann es passie- 
ren, dass man im Eifer des 
Gefechts etwas vergisst. 
Die Jacke hängt noch am 
Kleiderhaken, der Rucksack 
ist zu tief unter den Sitz 
geschoben und wird beim 
Aussteigen übersehen. Den 
Verlust bemerken Reisende 
oft zu spät. Die persönli- 
chen Sachen sind dann 
aber keinesfalls gänzlich 


Mitarbeiter dort ihn samt 
Beschreibung in eine 
Datenbank auf und lagern 
ihn sieben Tage am 
Bahnhof in der Fundstelle 
ein, wo er abgeholt 
werden kann. Passiert das 
nicht, kommt der Gegen- 
stand ins zentrale Fund- 
büro nach Wuppertal. 
Dort wird in der Daten- 
bank erneut überprüft, ob 
jemand nach dem Gegen- 
stand sucht. In Wuppertal 
werden die Fundsachen 


verloren. Der Fundservice Wenn ein Kuscheltier vergessen wird, ist der entsprechend ihrer 
der Deutschen Bahn hilft Schmerz besonders groß. Doch auch hier hilft der Fundservice. Lagerfrist aufbewahrt. 
im Fall der Fälle weiter. Nach deren Ablauf wer- 


Wer am Ende seiner Reise etwas ver- 
misst, kann dem auf verschiedene Weise 
nachspüren. 

. Hat der verloren gegangene Gegen-. 
stand einen Wert von über 15 Euro, ist 
die Meldung zum Beispiel ganz einfach 
online möglich. Außerdem ist eine 
Telefonnummer geschaltet oder Reisen- 
de wenden sich an die Servicemitarbei- 
ter am Bahnhof, die beim Ausfüllen 
eines Nachforschungsantrages behilflich 


sind. Erhältlich sind diese Anträge an 
den DB Informationen. Die Servicemitar- 
beiter dort nehmen die Verlustmeldung 
wenn möglich auch gleich in die Daten- 
plattform auf. 

Generell gilt, dass vier Wochen lang 
nach einem Fundstück geforscht wird. 
Findet sich nichts, wird die Nachfor- 
schung eingestellt. 

Wird beim Fundservice im Bahnhof 
ein Gegenstand abgegeben, nehmen die 


VBB-Fahrinfo ist jetzt multi-mobil 


ROUTENPLANER ENTHÄLT ZAHLREICHE VERBESSERUNGEN 


) Nach einem umfangreichen Update 

präsentiert sich die Fahrinfo auf der 
Internetseite des Verkehrsverbundes 
Berlin-Brandenburg (VBB) jetzt mul- 
ti-mobil. Denn in die Routenplanung 
können nun auch eigene Fahrzeuge 
sowie Sharing-Dienstleister einbezogen 
werden und die barrierefreie Auskunft 
für blinde, seh- und mobilitätseinge- 
schränkte Fahrgäste wurde optimiert. 
Zusätzlich werden Parkmöglichkeiten in 
Brandenburg und Berlin angezeigt und 
die Livekarte ist nun in die Ansicht 
integriert. 

Wege lassen sich flexibel und in 
Kombination mit dem ÖPNV umwelt- 
freundlich gestalten. Die Route kann 
dabei sowohl nur mit dem eigenen 
Fahrrad oder Auto sowie auch in Kombi- 
nation unterschiedlichster Verkehrsmit- 
tel berechnet werden. Zusätzlich hat der 


VBB neue Sharing-Angebote ins multi- 
mobile Routing aufgenommen. Zum 
Bikesharing sind neben nextbike und DB 
Call A Bike weiterhin die Brandenburger 
Fahrradvermieter für individuelle 
Radtouren vertreten. Die Integration 
weiterer Anbieter, zum Beispiel von 
E-Tretrollern, ist in Planung. _ 

Die neue Fahrinfo ist barrierefrei, das 
heißt, verschiedene Einstellungen, wie 
die Bedienung der VBB-Fahrinfo über die 
Tastatur, ermöglichen eine optimierte 
Nutzung durch blinde und seheinge- 
schränkte Fahrgäste. Außerdem sind 
dynamische Inhalte optimiert und die 
Screenreader-Funktion liest den Fahr- 
gästen die Texte auf dem Bildschirm vor. 

Bei der Routenplanung wird an jedem 
Abschnitt der Betreiber der Fahrt ge- 
nannt. So können Fahrgäste leicht 
Kontakt zum Verkehrsunternehmen 


den die Sachen entsorgt oder zur Aukti- 
on freigegeben. 


www.bahn.de/fundservice 

Verluste können telefonisch unter 
©0900 1990599* gemeldet werden. 
Die Mitarbeiter sind Mo-Fr 9-18 Uhr 
erreichbar. 

* 59ct/min. aus dem dt. Festnetz 


aufnehmen, falls sie Fragen haben oder 
Hilfe benötigen. 

Der VBB hat auf vielen verschiedenen 
Kanälen kontinuierlich die Meinungen 
und Vorschläge der Nutzer der 
VBB-Fahrinfo gesammelt. Diese Anre- 
gungen wurden nun aufgenommen und 
etliche Verbesserungen und Erweiterun- 
gen eingeführt. Dadurch ist die neue 
multi-mobile Fahrinfo zum Beispiel 
barrierefreier geworden. 


Die neue Livekarte mit den aktuell 
fahrenden Bussen und Bahnen sowie Bike- 
und Carsharing-Fahrzeugen, Fahrradver- 
mietern für den Freizeitverkehr, 

Park & Ride- und Taxistationen sowie alle 
weiteren Verbesserungen sind zu finden 
unter www.vbb.de. 
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Immer etwas Besonderes: 
Küchenland C&B aus Schwedt als Exklusivhändler ausgezeichnet! 


Modern, praktisch und indivi- konnte schon somanchem Hob- 
duell soll sie heute sein. Dazu bykoch seine Wünscheerfüllen. 
noch in der Wunschfarbe la- Gern erinnert sie sich an das 
ar ne ‚ckiert, höhenverstellbar und er- Paar mit erheblichen Größen- 
16303 Schwedt/Oder schwinglich. Die Rede ist von unterschied, welches sich dann 
Telefon 03332 572222 einer Sachsenküche. Die SACH- für die Kochinsel mit höhenver- 


SENKÜCHEN Hans-Joachim stellbarem Hubsockel von 
Ebert GmbH stellt seit mehr als SACHSENKÜCHEN entschieden 
einhundert Jahren solche hoch- hat, damit beide rückenscho- 
wertigen, individuell gefertig-_  nendkochen und arbeiten kön- 
ten Küchen im Erzgebirge her. nen. 

Das Küchenland C&B wurde von 

der SACHSENKÜCHEN Hans- Wer sich selbst von den SACH- 
Joachim Ebert GmbH kürzlich SENKÜCHEN überzeugen und 


als Exklusivhändler der Sachsen- beeindrucken lassen möchte, 
küchen Produktweltausgezeich- der kann gern im Küchenland 
net. Diese Auszeichnung garan- C&B in der Handelsstraße ı7 in 
tiert dem Endkunden eine fach- Schwedt vorbeischauen oder 
gerechte, umfassendeundhoch- sich online informieren unter 


wertige Produktberatung rund www.kuechenland-c-b.de 
um seine Traumküche. Frau 


Kleinke vom Küchenland C&Bin 
Schwedt verkauft seit Jahren er- 
folgreich Küchen in allen Va- 
rianten an ihre Kunden und 


Honorarkraft gesucht 
für flexible, selbstständige, pädagogische, 
kaufmännische Tätigkeit im Kreis Uckermark. 
Informationen unter & 03984/831785, 

= 03987/401851, www.abacus-nachhilfe.de 


Wir kämpfen für Ihr Recht 


Brandt Rechtsanwälte 


Prenzlau — Schwedt — Poznan 


ALTn 
RA Andreas Brandt AFMMB RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo / 
Strafrecht : Mietrecht a Wirtschafts-, Handels- und 
Erbrecht : Unterhalts- und Gesellschaftsrecht : Arbeitsrecht 
Familienrecht : Verkehrsrecht u.a. Familienrecht : Schadenersatzrecht 


Lehrer, Akademiker, Studenten 
für Nachhilfe in allen Klassen und 
Fächern gesucht. 


Informationen unter ®& 03984/831785, 
= 03987/401851, www.abacus-nachhilfe.de 


Kanzlei Prenzlau ‚ Kanzlei Schwedt 
Friedrichstraße 16 — 26 (über Rossmann) Vierradener Straße 38 (über Fielmann) 
17291 Prenzlau : 16303 Schwedt/Oder 
= 03984/831973. Fax 8319 74 42 033 32 /29 11 88: Fax 29 11 87 
E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de 


